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Begegnungsmöglichkeiten 

Liebe Leserinnen und Leser, 

wieder halten sie den Gemeindebrief  ‚miteinander‘ in den 

Händen. Hinter den Seiten stehen viele Personen, die daran 

mitgewirkt haben. Nicht nur die Pastorinnen und Pastoren, 

sondern auch einige Ehrenamtliche, haben getextet, fotogra-

ö ert, gesetzt. Da gehen schon einige Stunden ins Land. Aber 

wir sind stolz darauf, dass wir es immer wieder ‚miteinander‘ 

hinbekommen das ‚miteinander‘ unserer evangelisch-luthe-

rischen Kirchengemeinden fertig zu stellen. 

Als ich die neue Ausgabe vorab durchsah, ö elen mir die ver-

schiedenen Begegnungsmöglichkeiten auf, die wir in unseren 

Kirchengemeinden anbieten. Da gab es Ende Juni die ‚Lange 

Nacht der Kirchen‘ und im August eine Kräuterwanderung 

für Jung & Alt und ebensolche Gottesdienste, in denen Kin-

der und Erwachsene einander begegnen, auch die Gemein-

denachmittage für die Älteren werden wieder zunehmend 

angeboten. Und da sind die Partnerschaftsbegegnungen mit 

Kondoa oder den Gemeinden aus dem Erzgebirge. Sie ö nden 

eine breite Palette und können sich hier und da auf interes-

sante und ansprechende Begegnungen einlassen. 

Die Sehnsucht nach Begegnung ist gerade nach den beiden 

von Corona geprägten Jahren groß. Endlich ohne große Be-

schränkungen zusammenkommen, miteinander etwas erle-

ben, feiern, singen. Ehrlich gesagt war ich skeptisch: Wird es 

wirklich wieder so wie vor der Ausbreitung des neuen, unbe-

kannten Virus? Noch wabert er ja durchs Land. Aber ich sehe, 

Begegnungen sind immer besser möglich und werden mit ei-

niger Umsicht auch im Herbst und Winter nicht verhindert wer-

den. Eine besondere Art der Begegnung ist der Gottesdienst, 

wo Gott nach uns fragt und uns ansprechen möchte durch sein 

Wort und Sakrament. Und auch wir können ihm dort begeg-

nen. Ich muss mich nur darauf einlassen. (pgm)

Viel Vergnügen beim Lesen wünscht Ihnen Ihr Redaktionsteam
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Geistliches Wort

„Erich Maria Remarque hat vor fast 100 

Jahren ein Buch geschrieben, das heute 

leider relevanter ist, als wir es erwartet ha-

ben“, sagte Regisseur Berger. 

„Im Westen nichts Neues!“ ist der Titel 

des bekannten Romans von Erich Maria 

Remarque von 1928, der jetzt von Edward 

Berger neu verö lmt und für die Bewer-

bung Auslands-Oscar 2023 ausgewählt 

wurde.

In Abwandlung könnten wir heute sagen:

„Im Osten nichts Neues!“ – jeden Tag 

sterben Soldaten, russische wie ukraini-

sche, Söhne, Väter, Brüder, Onkel im Don-

bass, in der Südukraine, in vielen kleinen 

Dörfern…dazu sind jeden Tag auch zivile 

Opfer zu beklagen, weil Bahnhöfe, Kran-

kenhäuser und Städte immer wieder be-

schossen und bombardiert werden; die 

Fronten sind verhärtet. Mittlerweile ist 

aus dem Angriff skrieg ein Stellungskrieg 

geworden, bei dem jede Seite hoff t, dass 

die andere kapituliert.  Dazu kommt bei uns 

die Ungewissheit: wie wird der Winter, wie 

kommen wir mit den Teuerungen klar?  

Können wir durchhalten? Halten wir als 

Gesellschaft zusammen und helfen uns? 

Wir müssen es. Wir müssen widerstehen, 

um Freiheit und Demokratie zu schützen. 

Viele Menschen dieser Erde haben gar 

kein Wasser, das sie trinken können, mit 

dem sie kochen und sich waschen kön-

nen – von Duschen ganz zu schweigen! 

Und rund 800 Millionen Menschen sind 

von Hunger bedroht, das sind 1/10tel 

der Menschheit. Da müssen wir uns doch 

wohl zurücknehmen können. 

Lassen wir uns nicht ängstigen, weder 

von Putinisten, Trumpisten oder Populis-

ten – sondern tun, was vor der Nase liegt, 

was dran ist, was mir möglich ist. NICHT: 

den Kopf in den Sand stecken (nichts se-

hen, nichts hören). Widerstehen, wo es 

geht – und ertragen, was wir nicht ändern 

können.

„Widerstand und Ergebung“ – von Dietrich 

Bonhoeff er kommt mir in den Sinn, seine 

Widerstand und Ergebung

letzten Aufzeichnungen, in einer ganz an-

deren Zeit, unter viel schwierigeren Um-

ständen, in seiner Zelle – den Tod vor Au-

gen. Doch so bekennt er seinen Glauben 

(man spürt die Hintergründe der Nazi-Zeit): 

Ich glaube,

dass Gott aus allem, auch aus dem Bösesten,

Gutes entstehen lassen kann und will.

Dafür braucht er Menschen, die sich 

alle Dinge zum Besten dienen lassen.

Ich glaube,

dass Gott uns in jeder Notlage

so viel Widerstandkraft geben will, 

wie wir brauchen.

Aber er gibt sie nicht im Voraus, 

damit wir uns nicht auf uns selbst, 

sondern allein auf ihn verlassen.

In solchem Glauben müsste alle Angst 

vor der Zukunft überwunden sein.

Ich glaube,

dass auch unsere Fehler und Irrtümer 

nicht vergeblich sind,

und dass es Gott nicht schwerer ist mit 

ihnen fertig zu werden, als mit unseren 

vermeintlichen Guttaten.

Ich glaube,

dass Gott kein zeitloses Fatum ist, 

sondern dass er auf aufrichtige Gebete

und verantwortliche Taten wartet und 

antwortet. 

(Quelle: Widerstand und Ergebung, DBW 

Band 8, Seite 30 f)

In diesem Sinne sollten wir beten und 

handeln, unsere Gaben zum Aufbau der 

Gemeinde und zum Wohl der Menschen 

einsetzen, bis der Herr wiederkommt. 

„Seht auf und erhebt eure Häupter, weil 

sich eure Erlösung naht!“ (Lk 21,28)   

Ihr Paul-Gerhard Meißner

Pastor der Kreuzkirchengemeinde

Der am 4. Februar 1906 in 

Breslau geborene evange-

lische Theologe Dietrich 

Bonhoeff er wurde vor 77 

Jahren – am 9. April 1945 

– im Konzentrationslager 

Flossenbürg, zusammen 

mit anderen Widerstands- 

kämpfern gegen den 

Nationalsozialismus, 

hingerichtet.

Foto: epd bild
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50 Jahre Christuskirche

Wir freuen uns, mit Ihnen das 50-jährige Kir-

chenjubiläum der Christuskirche und der 

Christuskirchengemeinde Brögbern – Biene 

– Bawinkel  vom 16. bis 18. September 2022 

feiern zu dürfen. Ein hoff entlich spannendes 

und abwechslungsreiches Wochenende liegt 

noch vor uns!

„Schon fünf Jahrzehnte, sagen die einen.“ 

„Erst 50 Jahre, so jung“, sagen die anderen. 

Viele von uns sind älter als die Kirche und viel-

leicht werden auch bei unserer Jubiläumsfei-

er einige dabei sein, die damals den Bau der 

Kirche miterlebt haben und sich daran noch 

erinnern können.

Kurzer Rückblick, wie es überhaupt zum Bau 

der Christuskirche gekommen war:

Kirchlich gehörte Brögbern zu Lingen. 

Hier bestand seit 1728 eine lutherische 

Gemeinde mit einer 1737 erbauten Kir-

che, der heutigen Kreuzkirche. Zum Got-

tesdienst ging man zu Fuß. 

Zu Hochzeiten, Taufen und Begräbnissen 

musste der jeweilige Bauer die Kutsche 

anspannen. 

In unregelmäßigen Abständen wurden 

aber auch in Brögbern, vor allem im Win-

ter, Andachten und Bibelstunden in der 

evangelischen Schule abgehalten.  

1925 entstand der Plan in Brögbern eine 

Kapelle zu bauen. Der dem Kirchenvor-

stand angehörende Bauer Heinrich Ty-

ding förderte das Vorhaben durch die 

Stiftung eines Grundstückes in der Nähe 

seines Hofes. Hier auch im Jahre 1926 be-

kam die Gemeinde, den noch heute an 

diesem Ort existierenden, eigenen Fried-

hof. Am 11.09.1932 wurde dann die Ein-

weihung der Kapelle gefeiert. Jetzt feiern 

wir somit bereits 90 Jahre Kapelle an der 

Duisenburger Straße!

Bis nach dem 2. Weltkrieg blieben die 

Kreuzkirche in Lingen und die Kapelle in 

Brögbern die einzigen lutherischen Got-

teshäuser im Kreis Lingen. 

Der Kirchbau der ev.-luth. Landeskirche 

Niedersachsen wurde erst erforderlich 

durch die gewaltige Bevölkerungsver-

schiebung nach dem 2. Weltkrieg, denn 

das Kriegsende brachte mit der Vertrei-

bung der Menschen aus ihrer ostdeut-

schen Heimat eine grundlegende Än-

derung. In kurzer Zeit verfünff achte sich 

die Zahl der evangelischen Christen im 

Kreisgebiet. Sie stieg von 3300 (davon 

Brögbern ca. 100) 1939 auf etwa 16000 

ev.-luth. Christen im Jahre 1946.
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50 Jahre Christuskirche

Die kirchliche Versorgung stieß zuerst auf 

die größten Schwierigkeiten, da Pastoren 

und entsprechende Räume fehlten. Auch 

die Brögberner Kapelle wurde für die vie-

len Besucher zu klein.

Da kam Hilfe von Christen aus dem Aus-

land, aus Amerika. Mit Spendengeldern 

von Lutheranern aus den USA wurden 

Holzkirchen aus Skandinavien importiert 

und eine davon wurde für unseren Raum 

vorgesehen. Als Standort wurde Bawin-

kel gewählt, da die Lingener Kirche hier 

über größeren Grundbesitz verfügte. Am 

12.02.1950 weihte Herr Landesbischof 

Dr. Lilje das neue Gotteshaus, die Petrus-

kirche in Bawinkel ein. Leider musste auf-

grund der schwierigen Corona Situation 

das 70 jährige Jubiläum vor zwei Jahren 

ausfallen. In diesem Jahr ist die Petruskir-

che also schon 72 Jahre alt. 

Im Jahre 1952 kam auch die Gemeinde 

Biene-Holthausen aus ihren bedrücken-

den Raumverhältnissen heraus. Unter 

Pastor Klein, dem Nachfolger von Pastor 

Mundt, wurde die Biener Auferstehungs-

kapelle vom Landessuperintendenten 

Herrn Degener aus Osnabrück einge-

weiht. Bis dahin hatten die Gottesdiens-

te im Saale der Gastwirtschaft Brümmer 

stattgefunden. Somit ein weiteres Jubi-

läum, dass wir in diesem Jahr vermerken 

können – 70 Jahre Auferstehungskapelle 

in Biene.

Aufgrund des Platzmangels rückten neue 

Überlegungen in den Vordergrund: Die 

Kapelle an der Duisenburger Straße in 

Brögbern stand zwar im Mittelpunkt der 

alten evangelischen Gemeinde, nun hat-

te sich aber als neuer Kern die Sandbrin-

kerheide-Siedlung entwickelt. Außerdem 

erkannte man, dass die Vergrößerung der 

Fachwerkkapelle allein ohne die Erstel-

lung von Nebenräumen keine glückliche 

Dauerlösung sein konnte. Deshalb wurde 

als Bauplatz 1963 ein 

1 ha großes Grundstück vom Bauern 

B.Hinken an der Sandbrinkerheidestraße 

käuø ich erworben. 

Wesentlich länger zogen sich die Überle-

gungen zur Gestaltung der neuen Kirche 

hin. 

Architekt Berthold Engels sollte die Ent-

würfe erstellen. Im März 1965 gründete 

man den Kirchbauverein Brögbern-Da-

maschke. Den Vorsitz übernahm der Kir-

chenvorsteher Leuchtenberger. Durch 

Zahlung regelmäßiger Beiträge konnten 

die Mitglieder dieses Vereins ca. 30.000 

DM zur Finanzierung der Buntfenster und 

der Glocke beitragen.
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50 Jahre Christuskirche

Der Entwurf der Christuskirche wurde 

aber erst am 01.06.1969 vom Kirchen-

vorstand beschlossen. Ende 1969 konn-

te dann der Bau begonnen werden. Die 

Grundsteinlegung, verbunden mit dem 

Richtfest, wurde vom Vakanzvertreter, 

Herrn Pastor Fischer aus Lingen, am 

03.07.1970 vorgenommen. 

Seit dem 01.11.1970 war Pastor Kan-

del in der Kirchengemeinde tätig. Am 

07.05.1972 war es dann endlich soweit. 

Der erste Gottesdienst mit Konö rmation 

wurde von Pastor Kandel geleitet. 23 Jun-

gen und Mädchen wurden mit über 350 

Gottesdienstbesuchern konö rmiert und 

am 01. Juli 1972 fand dann die offi  zielle 

Einweihung der ev.-luth. Christuskirche 

als Gemeindezentrums in Brögbern statt. 

50 Jahre Kirche - das heißt aber nicht nur 

ein halbes Jahrhundert lang ein Gebäude 

haben. 

Historische schwarz-weiß Fotos: sh
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50 Jahre Christuskirche

50 Jahre Christuskirche 

heißt auch viele ge-

meinsame Gottesdiens-

te. Woche für Woche das 

Läuten der Glocken, das 

Zusammenkommen der 

Gemeinde, das gemein-

same Beten, Singen und 

Hören. Wir sind uns si-

cher, die Christuskirche 

könnte viele Geschich-

ten von Taufen, Trau-

ungen, Konö rmationen 

und Abschieden erzäh-

len. 

„Christuskirche“, so wird nun unsere Ju-

biläumskirche genannt. „Die Christuskir-

che – die ist modern und wunderschön!“ 

„Herrlich!“, sagen andere. „Man fühlt sich 

in dieser Kirche wohl!“, so reden wieder 

andere. Und dann spricht mancher von 

den wunderschönen Kirchenfenstern 

oder von dem modernen Altar. Manche 

schwärmen wieder von der Inneneinrich-

tung oder von der Konstruktion. Aber am 

wichtigsten ist, dass dieser Ort auch noch 

in der Gegenwart, für uns da ist um uns 

auszurichten, zu ermutigen, zu stärken 

und zu trösten.  

Denn Jesus Christus sagt „Ich bin da – 

heute und in Ewigkeit“  Amen

Sandra Hermanski

Fotos 
Fenster: klv
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50 Jahre Christuskirche

Der Blick vom Altar in den Kirchenraum. 

Links und rechts zwei Fensterbilder. Fotos 

von allen großen Fenstern sind auf den 

Seiten 5-7 abgebildet.  

Links im Schatten das „Misereor-Hunger-

tuch aus dem Mittelalter“. Es hängt seit 

dem Vorstellungsgottesdienst des Konö r-

mationsjahrganges 1980 in der Christus-

kirche. 

Es ähnelt Weltgerichtstafeln von Nikolaus 

von Flüe (1417-1487).  

Gezeigt wird Christus in der Mitte als Wel-

tenrichter. Umgeben von sechs Bildern 

von Heilsereignissen, dargestellt sind: 

Verkündigung der Maria, Geburt Jesu, 

Evangelium von der Wiederkunft Christi, 

Gefangennahme Jesu und die Abend-

mahlsfeier. Die Darstellungen der vier 

Evangelisten fasst die Kreise ein.

Bilder und Text: klv  

50 Jahre Christuskirche: Der Kirchenraum heute
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Aktuelles

Der diesjährige Lingener  Adventskalender  

wurde von  Annika Mühlbacher gestaltet

Es ist wieder soweit, der 10. Lingener Ad-

ventskalender der fünf evangelischen Ge-

meinden Lingens wird ab Ende Oktober 

wieder erhältlich sein, um durch den Verkauf 

die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen in 

unseren Gemeinden zu unterstützen. 

So wie jedes Jahr wird damit die Arbeit 

mit Kindern und Jugendlichen gefördert. 

Nächstes Jahr planen wir eine Tagesfahrt 

mit Konö rmand*innen ins Museumsdorf 

Orientalis – Nijmegen, auch sollen Gut-

scheine die Teilnahme an Angeboten des 

Kirchenkreisjugenddienstes  erschwingli-

cher machen. 

Diese Vorhaben unterstützen Sie, wenn Sie 

den Kalender für 5 Euro kaufen und  be-

kommen gleichzeitig die Möglichkeit, in 

der Adventszeit einen von über 100 Prei-

sen zu gewinnen. Sie dürfen sich an einem 

schönen Motiv erfreuen und täglich einen 

inspirierenden Gedanken ö nden. 

Der Adventskalender ist ab Ende Oktober 

für fünf Euro in verschiedenen Verkaufs-

Jubiläumsausgabe: 10. Lingener Adventskalender 2022 
Alle Motive der zehn Kalender sind als Weihnachtspostkarten in den Pfarrbüros erhältlich

Verkaufsstellen:

Sie ö nden uns jeden 

Samstag im Advent  

auf dem Wochen-

markt. 

Außerdem Verkauf   

in den  Pfarrbüros der 

lutherischen Kirchen 

und der  reformierten 

Kirche

stellen und den Gemeindebüros erhält-

lich. Verkaufsschluss ist der 30. November 

2022. Die Auslosung der Gewinnnummer 

ist öff entlich und ö ndet am selben Abend 

um 18 Uhr im Gemeindehaus der Trinitatis-

kirche – Jägerstr 57 - statt. 

Wie funktioniert das Gewinnen? Insge-

samt werden über 100 Preise ausgespielt. 

Jeder der 3.500 Kalender hat eine fortlau-

fende Nummer von 1 bis 3500. Stimmt 

Ihre Kalendernummer mit der gezogenen 

Nummer überein, haben Sie gewonnen. 

Die Gewinnnummern werden täglich im 

Internet auf der gemeinsamen Home-

page, https://lingener-adventskalender.

wir-e.de unserer Kirchengemeinden ver-

öff entlicht. Zusätzlich hängen sie in den 

Gemeindehäusern aus. 

Wenn Sie gewonnen haben … d.h., die 

Nummer auf ihrem Kalender stimmt mit 

einer der gezogenen Nummer überein, 

können Sie, ab dem 1. Dezember, gegen 

Nachweis der richtigen Kalendernummer 

Ihren Preis im Pfarrbüro der Kreuzkirche 

abholen. Dienstags: 15 Uhr bis 17 Uhr, 

mittwochs bis freitags: 10 Uhr bis 12 

Uhr. Vielen Dank für Ihre Unterstützung, im 

Namen der evangelischen Gemeinden Lin-

gens.

Pastor Norbert Mühlbacher Passend dazu gibt 

es ein besonderes 

Angebot: alle Motive  

sind als Weihnachts-

postkarten in den 

Pfarrbüros erhältlich 

Stück 1,50 €

10 Stück 10,- €
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Aktuelles

Brot für die Welt hat im vergangenen Jahr 

125.008,00 Euro Spenden im Kirchenkreis 

Emsland-Bentheim erhalten. Das sind 

2.684,62 Euro weniger im Vergleich zum 

Vorjahr. In dieser Summe 

sind alle Spenden und Kol-

lekten aus der Region ent-

halten. 

„Wir danken allen Spend-

erinnen und Spendern, die 

sich im vergangenen Jahr 

gemeinsam mit Brot für die 

Welt für benachteiligte Men-

schen weltweit eingesetzt haben“, sagt De-

nise Irmscher, Referentin Brot für die Welt 

in den Evangelisch-lutherischen Landes-

kirchen Hannovers und Schaumburg-Lip-

pe. „Durch Corona haben weniger Men-

schen die Gottesdienste besucht. Daher 

mussten wir mit einem Rückgang der 

Kollekteneinnahmen rechnen. Die hohe 

Spendenbereitschaft konnte den Rück-

gang der Kollekten etwas abfedern.

Weniger Kollekten im Corona-Jahr 
Brot für die Welt legt Jahresbilanz vor 

Das zeigt, dass weiterhin Verantwortung 

füreinander übernommen wird.“ 

Bundesweit haben Spenderinnen und 

Spender die Arbeit des evangelischen 

Hilfswerks im vergangenen Jahr mit mehr 

als 63,6 Millionen Euro unterstützt. Das ist 

ein Minus von 13,2 Millionen Euro im Ver-

gleich zum Vorjahr (2020: 76,8 Mio. Euro). 

Für die Partnerorganisationen von Brot für 

die Welt stand auch das Jahr 2021 ganz im 

Zeichen der Coronapandemie und ihrer 

Auswirkungen auf die Menschen in den 

ärmeren Regionen. Denn für den größ-

ten Teil der Weltbevölkerung greifen kei-

ne staatlichen Schutzmechanismen bei 

Krankheit, Arbeitslosigkeit oder Armut. 

In vielen Teilen der Welt waren die Fol-

gen verheerend. Gemeinsam mit lokalen 

Partnern hat Brot für die Welt daher etwa 

Impf-Aufklärungskampagnen durchge-

führt oder eine bessere Ausstattung von 

Gesundheitszentren unterstützt.  

Denise Irmscher

Spendenkonto
Brot für die Welt

Bank für Kirche und Diakonie

IBAN: DE10 1006100605 00500500

BIC: GENODED1KDB

Jedes Jahr werden ca. eine Million Tonnen 

Textilien aus deutschen Kleiderschränken 

aussortiert. Das meiste davon wird über 

Gemeindesammlungen oder Kleidercon-

tainer erfasst. Viele Menschen möchten 

mit ihrer aussortierten Kleidung etwas 

Gutes tun, die soziale Arbeit unterstüt-

zen oder einen Beitrag zur Nachhaltigkeit 

leisten.

Gesammelt werden: 

Damenkleidung, Herrenkleidung und 

Kinderkleidung aller Art, Unterwäsche, 

Tischwäsche, Bettwäsche, Schuhe (bitte 

paarweise bündeln), Handtaschen, 

Plüschtiere, Federbetten. 

Nicht in die Kleidersammlung gehören 

Textilabfälle, nasse, stark verschmutzte 

oder beschädigte Kleidung und Wäsche, 

Gummistiefel, Skischuhe und ähnliches. 

Bethel Kleidersammlung 2022
Vom 05. bis 11. Oktober  ö ndet in Lingen wieder die Kleidersammlung für Bethel statt

Foto: brockensammlung-

bethel.de/pressematerial

Weitere Infos unter:

www.brockensammlung-

bethel.de

Abgabestellen: 05. bis 11. Oktober 

von 9 Uhr  bis 18 Uhr

1. Kreuzkirche - Garage – 

Gemeindehaus, Bäumerstr. 16

2. Trinitatiskirche - Garage – 

Pfarrhaus, Birkenallee 13 a

3. Reformierte Kirche - 

Calvinhaus, Wilhelmstr. 42

4. Johanneskirche - Gemeindehaus, 

Loosstr. 37, Montags bis freitags von 

10 Uhr bis 12 Uhr und dienstags von 

13 Uhr  bis 15 Uhr 

5. Christuskirche Brögbern - 

Gemeindehaus, Sandbrinkerheidestr. 32

Freitag, 07.10.  und Dienstag, 11.10.  von 

8 Uhr bis 12 Uhr 
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Aktuelles

Ökumenischer Gottesdienst zum Tag der Deutschen Einheit
Die Predigt hält Zeitzeugin Dr. Angela Kunze-Beiküfner

Unter der Überschrift „Dona nobis pa-

cem“ laden die evangelischen und katho-

lischen Kirchengemeinden in Lingen zum 

schon traditionellen ökumenischen Got-

tesdienst am Tag der Deutschen Einheit 

ein. Dieser wird gefeiert am Montag, den 

03.10.2022, um 18.00 Uhr in der Kirche 

St. Bonifatius (Burgstraße 21). 

 

Die Predigt hält Zeitzeugin Dr. Angela 

Kunze-Beiküfner. Geboren wurde sie in 

Potsdam. Frau Kunze-Beiküfner wuchs 

in verschiedenen Pfarrhäusern in Sach-

sen-Anhalt auf, verweigerte 1978 den 

Wehrkundeunterricht, der in diesem Jahr 

verpø ichtend für alle Schüler der 8. Klas-

se eingeführt wurde. 1980 folgte eine 

erste kurze Festnahme wegen der Ver-

wendung des Aufnähers „Schwerter zu 

Pø ugscharen“. Sie wirkte in christlichen 

Jugend- und Friedensgruppen mit. In 

den folgenden Jahren hatte sie Kontak-

te zu Oppositionsgruppen, war mitver-

antwortlich für das tägliche Abendgebet 

in der Sophienkirche, unternahm viele 

Reisen in osteuropäische Nachbarländer 

zum Zweck der Vernetzung von (kirchli-

chen) Oppositionsgruppen und bereite-

te ökumenische Jugendtreff en für Taizé 

vor. Frau Kunze-Beiküfner war ab dem 

04.10.1989 Initiatorin der Fastenaktion in 

der Berliner Gethsemanekirche, Mitgrün-

derin der Gruppierung Demokratischer 

Aufbruch und wechselte im November 

zur Bewegung  „Demokratie Jetzt“.

1990 konnte sie ein Studium der Theolo-

gie an der Kirchlichen Hochschule Leipzig 

aufnehmen. Ihr Vikariat absolvierte sie in 

Halberstadt und wurde dort zur  Pfarrerin 

ordiniert. Seit 2019 ist sie Hochschul- und 

Studierendenpfarrerin der Evangelischen 

Studierendengemeinde in Magdeburg. 

Frau Kunz-Beikünfer ist verheiratet und 

hat drei Kinder.

Für Pfarrerin Kunze-Beiküfner ist der 

09.10.1989 der entscheidende Tag für die 

Friedliche Revolution in der DDR. Sie be-

richtet: „Wenn es einen entscheidenden Tag 

für die Friedliche Revolution in der DDR gibt, 

dann ist das der 9. Oktober 1989. An diesem 

Tag, ich war 25 Jahre alt, saß ich schon den 

sechsten Tag fastend in der Berliner Geth-

semanekirche. Es gab einen Haftbefehl für 

mich und ich rechnete mit dem Schlimms-

ten. Ich hatte am 3. Oktober einen Aufruf 

zum „Fasten als gewaltfreien Widerstand“ 

geschrieben und bin für zehn Tage in die 

Gethsemanekirche eingezogen, vor der sich 

schon seit dem 2. Oktober die Mahnwache 

für die zu Unrecht Inhaftierten befand. Tag 

und Nacht war ich nun in der Kirche, die 

immer off en war. Zunächst war ich allein, 

dann schlossen sich immer mehr Menschen 

meinem Aufruf an. Jeden Abend gab es ein 

Friedensgebet, zu dem Hunderte und dann 

auch Tausende in die Kirche strömten. Am 

7. Oktober, dem 40. Jahrestag der DDR, und 

am Tag danach kam es in Berlin zu heftigen 

Ausschreitungen zwischen Protestierenden 

und der Polizei. Viele Demonstranten ø üch-

teten vor der Polizei in die Kirche. Von mei-

nem Platz in der Kirche aus habe ich alles 

beobachtet und Tagebuch geschrieben. Ich 

war auch zuständig für die Gesänge zu den 

Friedensgebeten und wurde zur „Frau Dona 

nobis pacem“. Diesen Kanon stimmte ich 

nicht nur zum täglichen Friedensgebet an, 

sondern auch immer dann, wenn Panik und 

Aggression sich ausbreiteten – und später 

auch während der ersten großen Demons-

trationen auf der Straße.“

Ausschnitte aus ihrem Fasten-Tagebuch 

sowie Erfahrungsberichte zu der Rolle 

der Kirchen im Rahmen der Oppositions-

bewegungen in der DDR und in Osteuro-

pa sowie die wunderbare Erfahrung des 

9. Oktober 1989 stehen im Zentrum der 

Predigt und des Zeitzeugenberichtes von 

Pfarrerin Dr. Angela Kunze-Beiküfner.

Holger Berentzen, Dekanatsreferent

Dr.  Kunze-Beiküfner

Foto: privat

Ökumenischer 

Gottesdienst

Montag, 03.10.2022, 

um 18.00 Uhr in der 

Kirche St. Bonifatius 
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Aktuelles / Rückblick

In Kooperation mit der Gesamt-

schule Emsland, der Ev.-luth. 

Kreuzkirchengemeinde Lingen 

und dem Diakonischen Werk 

Emsland-Bentheim ö ndet ab 

dem 06.09.2022, jeden Diens-

tag von 14:00 Uhr bis 15:30 Uhr,  

in der „Alten Backstube“, Baccu-

mer Str. 4, Lingen, eine Einfüh-

rung in die Welt der Smartpho-

nes, Tablets, Laptops und PCs statt. 

Die Schülerinnen und Schüler der 8. Jahr-

gangstufe der Gesamtschule Emsland be-

antworten Ihre Fragen und bieten prak-

tische Unterstützung und Anleitung im 

Umgang mit Ihren Geräten. 

Die Teilnahme ist kostenlos. Wir freuen 

uns auf Ihren Besuch. 

Zur Anmeldung oder für Rückfragen wen-

den Sie sich bitte an das: 

Diakonisches Werk Lingen, Bögenstr. 7, 

49808 Lingen, Tel. 0591 800410 oder an die 

„Alte Backstube“, Tel. 0591 4666 oder per 

Mail an: dw-lingen@diakonie-emsland.de 

Fit im Umgang mit Smartphone, 

Tablet und Co.

Jugend-Andachten in Trini
Jeden ersten Freitag im Monat   feiern 

wir in der Trinitatiskirche um 17.30 Uhr 

eine Jugendandacht. 

Dazu sind  alle Konö rmanden und 

Konö rmandinnen,  Jugendliche  und 

natürlich auch alle Junggebliebenen 

herzlich eingeladen. Für Jugendliche 

(ab  7. Klasse) ist  danach der Trinikeller 

geöff net! 

Die nächsten Termine sind am:

7.10. 2022, 4.11 2022, 2.12. 2022

Foto: pixabay

Am 03. Juli 2022 wurde Diakonin 

Manuela Janssen, die die evan-

gelische Projektstelle „Gottes Se-

gen weitergeben“ bis 31. August 

dieses Jahres innehatte und mit 

ihren Ideen und Aktionen aus-

füllte, in einem Gottesdienst in 

der reformierten Kirche feierlich 

verabschiedet.

Den Gottesdienst gestaltete 

Pastorin Verena Hoff -Nordbeck, 

die auch die Predigt hielt. Darin 

betonte sie, dass neben unse-

rem Glauben auch der Humor in unse-

rer Kirche nicht zu kurz kommen dürfe. 

In Grußworten wurden noch einmal das 

Engagement und der Ideenreichtum 

Manuela Janssens, aber auch ihr schwie-

riger Start in Lingen während der Pande-

Feierliche Verabschiedung von Diakonin Manuela Janssen

Diakonin Manuela 
Janssen wurde von 
Pastorin Verena 
Hoff -Nordbeck verab-
schiedet. 
Foto: Karin Rodenbäck

mie bedacht. Vor allem aber standen die 

Glückwünsche für ihre zukünftige, unbe-

fristete Stelle in Ostfriesland im Vorder-

grund. Manuela Janssen selbst blickte in 

ihren Dankesworten noch einmal auf ihre 

Erlebnisse und Erfahrungen in Lingen zu-

rück und empö ng den Segen Gottes für 

ihre spannende, herausfordernde Zukunft 

von Pastorin Hoff -Nordbeck.

Im Anschluss an den Gottesdienst nah-

men dessen BesucherInnen noch an ei-

nem Empfang in der Sonne an der refor-

mierten Kirche teil und konnten sich auch 

persönlich von Diakonin Janssen verab-

schieden.                                                           vt
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Aktuelles

Gottesdienste 
im Krankenhaus
Im Bonifatius Hospital ö nden in der Kran-

kenhauskapelle regelmäßig alle zwei Wo-

chen, immer sonntags um 10.15 Uhr, 

evangelische Gottesdienste mit Abend-

mahl statt.

Das Abendmahl auf den Stationen wird 

den Kranken nach dem evangelischen 

Gottesdienst am Sonntag gebracht. Soll-

ten Patienten es wünschen, kann das 

Abendmahl in besonderen Situationen 

jederzeit gefeiert werden.

Termine: 11. September, 25. September, 

09. Oktober, 13. November, 27. Novem-

ber

Pastorin 
Christiane Ewert

Krankenhaus-Seelsorge
Telefon 0591 9100 

Mobil 0173 7007862
Foto: h.ir

Beten für den Frieden
Kurz nach Beginn des Krieges haben 

die evangelischen und katholischen 

Kirchengemeinden in Lingen zum 

Friedensgebet aufgerufen. Bis Ende 

August hat es jeden Freitagnachmit-

tag in der Kreuzkirche stattgefunden. 

Ab dem 02. September ö ndet es nun 

immer um 18 Uhr in der reformierten 

Kirche in der Kirchstr. statt.

Wenn wir uns zum Friedensgebet tref-

fen, öff entlich dazu aufrufen, dann zei-

gen wir damit: Wir wollen etwas tun. 

Wir wollen nicht einfach zur Tagesord-

nung übergehen. Wir nehmen uns be-

wusst Zeit, um an die Menschen in der 

Ukraine und auch in anderen Kriegs-

gebieten zu denken. Wir setzen ein 

Zeichen, damit das Schicksal der Men-

schen präsent bleibt. 

Noch mehr: Wir zeigen mit dem Gebet 

für den Frieden, dass wir Gott vertrau-

en und dass wir an die Macht der Ge-

waltlosigkeit glauben. Dass Worte, das 

friedliches Zusammensein und die Lie-

be stärker sind als Gewalt und Krieg. 

Und dass sie am Ende siegen werden. 

Dass wir die Hoff nung darauf nicht 

verlieren, dazu hilft beten. Denn beim 

Beten spüre ich: Gott ist da, er hört 

mich und gibt mir wieder Kraft.

Verena Hoff -Nordbeck, Pastorin 

der reformierten Kirche in LIngen

Und gleichzeitig großer Bücherø ohmarkt
Sonntag, 09.10.2022 von 13 bis 16 Uhr

Gemeindehaus Trinitatiskirche Jägerstr. 57
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Aktuelles

Der NABU Emsland-Süd, die Lingener 

Stadtpastoral und das Dekanat Emsland-

Süd laden zu einer Lesung mit General-

vikar Ulrich Beckwermert am 08.10.2022 

um 19.00 Uhr im Pfarrzentrum St. Bonifa-

tius (Burgstraße 21, Lingen) ein.

Imkern ist wie Meditation: 

Betrachtungen über Gottes Schöpfung

Bienen faszinieren Menschen seit jeher: 

Sie sind ø eißig, in ihrem Volk herrscht 

eine klare Ordnung und ohne sie gäbe es 

keine pø anzliche Artenvielfalt. Doch eine 

Honigbiene allein vermag nichts. Sie kann 

nur in einer Gemeinschaft mit andern 

Artgenossen leben. Nicht nur deswegen 

sieht der Theologe und Hobbyimker Ul-

rich Beckwermert, dessen Bienenstöcke 

im Garten des Priesterseminars im Bistum 

Wie das Summen der Bienen - Was die Kirche von Honigbienen lernen kann
Imkern ist wie Meditation: Betrachtungen über Gottes Schöpfung  - Lesung mit Generalvikar Beckwermert

Osnabrück stehen, Parallelen zwischen 

dem Bienenvolk und dem Kirchenvolk. 

Mit seinem ebenso informativen wie un-

terhaltsamen Buch über Bienen, Honig 

und das Imkern zeigt er, welche Bedeu-

tung dieses Bild aus der Natur für Kirche 

und den persönlichen Glauben hat.

Er beschreibt, warum Nachhaltigkeit und 

Artenschutz zutiefst christliche Themen 

sind: „Wir haben als Kirche die Verantwor-

tung, uns für die Bewahrung der Schöp-

fung einzusetzen“. 

Der Eintritt ist frei. Um eine Spende wird 

gebeten. Eine Anmeldung ist nicht erfor-

derlich. 

Infos: Dekanatsreferent Holger Berentzen 

Tel.-Nr. 0591 96497221, E-Mail: holger.be-

rentzen@bistum-osnabrueck.de

Generalvikar 

Ulrich Beckwermert

Foto: privat

An zwei  Sontagen, 25. September und 

09. Oktober, veranstalten die RIVER EMS 

DANCER jeweils ab 15 Uhr einen Schnupper- 

nachmittag im Gemeindehaus der Kreuz-

kirchengemeinde, Bäumerstr.16, Lingen. 

Stress, Hektik, Alltag…wer kennt das 

nicht? Ein Termin jagt den nächsten? Und 

was tut man für sich selber? Modern Ame-

rican Square Dance kann deine Auszeit 

vom Alltag sein!

Und Square Dance besteht nicht aus stei-

fem Tanzen, Rüschenkleidern mit Schleif-

chen und klassischer Country Musik. Bei 

den RIVER EMS DANCERN, einer Tanz-

gruppe der Kreuzkirchengemeinde, wird 

mit viel Spaß, Schwung und Witz zu ø otter 

Musik getanzt.

Die zu erlernenden Figuren sind weltweit 

gleich, so kann ein Tänzer jederzeit welt-

weit auch bei anderen Clubs mittanzen 

oder Veranstaltungen besuchen. Im Ge-

gensatz zu anderen Sportarten gibt es 

beim Square Dance keine Wettkämpfe.

Square up!    … circle left
Schnuppertermine: Modern American Square Dance kann deine Auszeit vom Alltag sein!

Um Square Dance zu lernen benötigt man 

keine besonderen Vorkenntnisse. Square 

Dance ist für Kinder (ab 10 Jahren), Er-

wachsene und Senioren gleichermaßen 

geeignet. Man braucht auch keinen fes-

ten Tanzpartner, da sich die Tänzer zu je-

dem Tanz zu neuen Paaren und Squares 

zusammenö nden. Neugierig geworden? 

Na dann, besucht uns! ...mitzubringen ist 

lediglich gute Laune.

Zu Corona: Wir RIVER EMS DANCER testen 

uns immer vor jedem Clubtreff en und er-

warten das auch von unseren Gästen.

Kontakt: Rainer Kempe, Tel. 0591 4547 

eMail: River-Ems-Dancer@gmx.de
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Musik 

Am Samstag, 24. September, gastiert in 

der Kreuzkirche in Lingen um 19.30 Uhr 

das A-Cappella-Vokalensemble „voice-ma-

de“ aus Leipzig. 

Die Begeisterung für A-cappella-Musik 

führte 2017 sechs junge Sängerinnen 

und Sänger aus Leipzig zusammen. Ge-

prägt durch die Breite der Leipziger Chor-

landschaft, den Thomanerchor sowie die 

Hochschule für Musik und Theater „Felix 

Mendelssohn Bartholdy“, widmet sich 

voicemade einem vielfältigen musikali-

schen Spektrum. 

„Leipziger Allerlei“ 
A-Cappella-Vokalensemble „voice¬made“spielt in der Kreuzkirche in Lingen

Schwerpunkte der Arbeit des 

Ensembles liegen dabei auf 

Werken des 20. und 21. Jahr-

hunderts sowie der Alten Mu-

sik. 

Karten dafür gibt es im Vorver-

kauf im Pfarrbüro der Kreuz-

kirche sowie bei der Buch-

handlung Holzberg in Lingen 

sowie an der Abendkasse ab 

18.45 Uhr. Sie kosten 15 €, für 

Schüler/Studenten 10 €.

Foto: Henriette Jopp

Zu Beginn der Herbstferien kommt schließ-

lich, nach dem großen Erfolg im letzten 

Spätsommer, wieder das Ensemble 

„Friesenblech“ am Samstag, 1. Oktober 

um 17 Uhr zu einem open-air-Konzert auf 

den Universitätsplatz.

„Friesenblech“, das sind zehn professionel-

le Blechbläser und ein Schlagzeuger, die 

alle aus dem grenzübergreifenden friesi-

schen Raum stammen. 

Das Ensemble bringt ein bunt gemischtes

Programm mit Komponisten von Bach bis

Gershwin mit. Es wird kein Eintritt erhoben, 

Spenden sind allerdings erbeten. 

Mit diesem Konzert begrüßen wir auch Bläser und Gäste aus unserer erzgebirgischen Partnergemein-

de Pobershau bei Marienberg, die dieses Wochenende mit den Lingener Bläsern verbringen werden.

Am Sonntag, 13. November, erklingt um 

20 Uhr ein Orgelkonzert zum Volkstrauer-

tag, gespielt von Kantor Peter Müller an 

unserer Flentrop-Orgel. An diesem vor-

letzten Sonntag des Kirchenjahres wird an 

die Opfer von Gewalt und Krieg weltweit 

gedacht. Das Konzert schlägt damit ei-

nen Bogen zurück zum Orgelkonzert am 

3. April diesen Jahres unter dem Titel „de 

profundis – Orgelmusik gegen den Krieg“. 

Peter Müller hat wieder ein Programm 

mit Musik mehrerer Epochen zusam-

mengestellt: Die Barockzeit ist mit der 

Hexachord-Fantasie von Johann Jacob 

Open-air-Konzert auf dem Universitätsplatz mit „Friesenblech“

Foto: Peter Müller

Orgelmusik zum Volkstrauertag
Froberger, einer Ciacona von Dietrich Buxtehude 

und der berühmten Passacaglia von Johann Sebas-

tian Bach vertreten, Felix Mendelssohn Bartholdy’s 

2. Sonate steht für die Romantik und Ernst Krenek’s 

Sonate vertritt das 20. Jahrhundert. Krenek wurde 

im Jahr 1900 in Wien geboren, emigrierte 1938 in 

die USA, wo er 1991 dann in Palm Springs verstarb. 

Seine Orgelsonate komponierte er 1941 unter dem 

Eindruck des ersten Weltkrieges. Allen Werken des 

Abends liegt der gemeinsame Grundton „C“ zugrunde.

Eintrittsprogramme für dieses letzte Orgelkonzert in 

diesem Jahr gibt es ab 19.30 Uhr an der Abendkasse, 

sie kosten 5 € (erm. 3 €).

Foto: privat
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Senioren

Gottesdienste

Gottesdienste im Stephanushaus

mittwochs um 11.00 Uhr und jeden 

1. und 3. Samstag im Monat um 10 Uhr

Pastorin Tretter, Pastorin Korporal, 

Pastorin Hoff -Nordbeck

Gottesdienste im Alloheim

Jeden letzten Freitag im Monat

10.15 Uhr, Pastor Meißner

Termine: 30. September (Erntedank), 

28. Oktober, 25. November

Gottesdienste in der DRK Tagespø ege 

(Reuschberge) ö nden einmal im Monat 

dienstags im Wechsel mit dem katholi-

schen Kollegen statt.

Termine mit Pastor Meißner:  

13. September und 15. November

Gottesdienste im Curanum

Jeden ersten Freitag im Monat 

10.00 Uhr, Pn. Schütte-Gál

Termine: 07. Oktober, 04. November, 

02. Dezember

In den Einrichtungen Bonum Vitae 

und der Residenz am Telgenkamp 

ö nden derzeit noch keine Gottes-

dienste statt. 

Trinitatiskirchengemeinde
Mittwoch, 19. Oktober 2022 

Thema Dankbarkeit 

Sonntag, 11. Dezember 2022 

Adventsfeier (mit dem Hort)

jeweils  von 15 Uhr bis 17 Uhr

im Gemeindehaus, Jägerstr. 57 

Johanneskirchengemeinde
Mittwoch, 21. September 2022 

mit Gedächtnistrainerin Helga Kruppik 

und einer spielerischen Einführung in das 

Gedächtnistraining

Mittwoch, 19. Oktober 2022 

Lassen Sie sich überraschen!

Mittwoch, 16. November 2022 

mit Pastor i.R. Dieter Grimmsmann und 

Abendmahlsgottesdienst 

An jedem 3. Mittwoch im Monat ö ndet 

von 15.00 bis 17.00 Uhr ein Seniorennach-

mittag mit vielfältigem Programm, Kaff ee, 

Tee und Kuchen sowie viel Zeit zum Klö-

nen im Gemeindehaus statt.

Weitere Informationen erhalten Sie bei

Ingrid Arendsen Hein, Tel.  0591/52367 

oder bei Pastorin Orsolya Schütte-Gál, 

Mobil 0162/1757030.

Seniorennachmittage in der ...

Kreuzkirchengemeinde
Am Mittwoch, 21. September ö ndet der 

nächste Seniorennachmittag mit Prädi-

kantin Schomakers und Katrin Leuchten-

berger (Gärtnerei Leuchtenberger) statt. 

Diesmal dreht sich alles um Blumen. 

Lassen Sie sich überraschen. 

Beginn ist um 15 Uhr im Gemeindehaus in 

der Bäumerstr. 16.

Wir bitten um telefonische Anmeldung 

unter Tel. 0591 3604 oder per Mail an kg.

kreuz.lingen@evlka.de.

Foto: N. Schwarz 
© GemeindebriefDruckerei.de
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Neues aus der Bücherei

Heller, frischer, farbiger, kindgerechter: 

Der Kinderbereich in der Bücherei hat 

neue Regale bekommen. Sie sind nied-

riger und bieten eine ansprechendere 

Medienpräsentation für Bilder- und Kin-

dersachbücher. So können sich Kinder 

besser jene Bücher auswählen, die sie 

interessant ö nden. Dabei lernen sie ganz 

nebenbei, sich selbstständig Wissen zu 

erschließen, ihren Interessen zu folgen 

oder neue Interessen in sich zu wecken. 

Sitzpodeste, Sitzsäcke und Stühle bieten 

jetzt noch mehr Aufenthaltsqualität. Lüm-

meln ist bei uns erlaubt, denn Lesen und 

Vorgelesen bekommen soll in erster Linie 

Spaß machen und ein Wohlfühlerlebnis 

sein, bei dem Kinder entspannen und in 

die Welt der Geschichten und des Wissens 

eintauchen können. 

Achtung: Nicht verpassen
Vom 16. bis 20.11.2022 ö ndet wieder die Lingener 
Kinderbuchwoche mit vielen Angeboten statt! 
Weitere Infos unter www.lingen.de/stadtbibliothek.

Anlässlich des Welttages der Biene be-

suchte der Maxi-Club aus der Kita Trinitatis 

die Ringbibliothek in der Jägerstraße. Die 

Vorschulkinder glänzten mit viel Wissen 

über die Biene und erzählten von ihren 

Erfahrungen mit den geringelten Honig-

sammlern: im eigenen Garten, im Insek-

tenhotel der Kita und mit dem ein oder 

anderen Bienenstich. Mit einem Vorle-

sebuch erlebten sie ein bienenmäßiges 

Abenteuer und bastel-

ten kleine Papierbienen 

– als kleinen Gruß zum 

Verschenken oder zum 

irgendwo Hinklemmen, 

um das unverzichtbare 

Insekt im wahrsten Sin-

ne des Wortes öfter mal 

im Blick zu haben. 

Foto: Kita Trinitatis

Maxi-Club zu Gast in der Bücherei

Neue Einrichtung des Kinderbereiches

Wenn es abends früher dunkel und draußen nass wird, kommt 

die Zeit zum Lesen, Vorlesen und Spielen. Wir haben für Kleine, 

Größere und Familien viele Klassiker in neuer Auø age im Sor-

timent. Ganz neu bei uns: „Waldfreunde“ für die Kleinsten von 

Haba und „Micro Macro Crime City“ von Johannes Sich, erschie-

nen bei Pegasus Spiele und Spiel des Jahres 2021. Letzteres ist 

ein cooles Detektivspiel für mehrere clevere Kids ab 10 Jahren.                                                                                  

Einige Details werden in der nächsten Zeit noch hinzukom-

men, damit der Gesamteindruck rund wird.                       Foto: jsf

Spiele für lange Herbst- und Winterabende

Foto: jsf



18

Partnergemeinden

Grüße aus Kondoa

Highlight des Jahres 

war der Besuch un-

seres Superintenden-

ten Dr. Bernd Brauer 

in Kondoa und der 

gemeinsame Partner-

schaftsgottesdienst 

am 24. Juli. Besonders 

die von Dr. Brauer 

auf Suaheli vorge-

tragenen Grüße aus 

dem Kirchenkreis 

Emsland-Bentheim 

und seine Predigt er-

freuten die Gottesdienstbesucher (Foto 1).  

Taufschale und Hostiendose aus der Fried-

rich von Bodelschwingh Kapelle Osterbrock 

werden nun in den Gemeinden des Dist-

rikts Kondoa Verwendung ö nden (Foto 2). 

Auch die EmBeKo-Schüler  freuten sich 

über den Besuch. Sie grüßten ihn auf dem 

Schulgelände mit einem Anspiel, Tänzen 

und Liedern.  

Viel hat sich hier getan! In ihrer Freizeit 

helfen die Schülerinnen und Schüler 

ø eißig mit, ihr Umfeld zu gestalten. Seit 

November sorgt der neue Brunnen mit 

Pumpenhaus und Wasserspeicher zuver-

lässig für ø ießendes, sauberes Wasser. So 

sorgt regelmäßige Bewässerung für bes-

sere Ernten aus den Schulgärten und eine 

reichhaltigere Ernährung (Foto 3).

Die neue Küche ist ein Schmuckstück, 

zweckmäßig eingerichtet mit großen 

Kochkesseln (inklusi-

ve Rauchabzug nach 

draußen!) und viel 

Platz für Lagerung 

und Zubereitung des 

Essens (Foto 4). Was 

noch fehlt ist eine 

Mensa, in der Schü-

lerinnen und Schüler 

bequem essen kön-

nen – an Tischen sit-

zend, geschützt vor 

Sonne oder Regen 

Foto 4: Im Hintergrund sieht man die neue 

Küche 

(Foto 5). Der Bauplatz dafür – direkt vor der 

Küche – ist schon gerodet und abgesteckt. 

Aber für den eigentlichen Bau fehlt es noch 

am nötigen Geld. Trotzdem gibt es für die 

Schülerinnen und Schüler immer etwas zu 

tun: Zurzeit ebnen sie das Gelände am un-

teren Rand des Schulgrundstücks. Da soll 

ein Sportplatz entstehen. 

Voll Dankbarkeit schauen unsere Partner 

und auch wir auf das Erreichte. Möge un-

sere Zusammenarbeit den Menschen vor 

Ort dienen. Dafür bitten wir Gott um sei-

nen Segen.                      

Kerstin Buck-Emden

Foto 5:  Das Essen wird im Freien einge-

nommen.

Foto 1: Superintendent 

Dr. Brauer grüßt auf 

Suaheli

Foto 2: Die Taufschale und 

die Hostiendose kommen 

aus Osterbrock

Foto 3: Der neue Brunnen 

mit Pumpenhaus und 

Wasserspeicher

Fotos 1-2: Marga Pradel

Foto 3-5: privat / Tansania



19

        Projekt „Gottes Segen weitergeben“

Bastelabende für die Großen
Sterne, Trockenö lzen, Modellieren, Origa-

mi, nach Lust und Laune ausprobieren!

Was? Bastel-Abende für je 10 Erwachsene

Wo? Materialraum des ev. Projektstellen-

büros, Baccumer Str. 4,  Lingen

Wann? 19. und 20. Oktober 2022, jeweils 

von19.00 Uhr bis 21.30 Uhr 

(Teilnahme an nur einem oder auch bei-

den Abenden möglich)

Anmeldung? Bis zum 12. Oktober 2022 

bei Pastorin Verena Tretter 

Telefon 0591 97788510

E-Mail: verena.tretter@evlka.de

Backen & Basteln
Sich kreativ einstimmen auf die Advents- 

und Weihnachtszeit, Plätzchen zaubern, 

verzieren und naschen ...

Wo? Gemeindehaus der Trinitatiskirche, 

Birkenallee 13A

Wann? 12. November 2022, 14.30 Uhr 

bis 17.30 Uhr

Wer? Kinder von 8 bis 12 Jahren

Bitte mitbringen: Dosen zum Transport 

der gebackenen Plätzchen

Anmeldung? Im Pfarrbüro der Trinitatis-

kirchengemeinde, Telefon 0591 62550

E-Mail: kg.trinitatis.lingen@evlka.de

eat, meet & more: 
Die Speisung der 5000
Gemeinsam teilen und vermehren, satt 

werden, einander kennenlernen und 

nicht hungrig nach Hause gehen!

Was? Mitbring-Buff et mit 4 Gängen (inkl. 

Getränken) und biblischen Geschichten

Wo? Gemeindehaus der Johanneskirche, 

Loosstraße 37

Wann? 8. Oktober 2022 ab 19 Uhr

Mitbringen? eine kalte herzhafte Speise 

und eine süße Speise in der Größe von 1 

bis 2 Portionen. Alle weiteren Speisen und 

Getränke stehen bereit!

Anmeldung? Bis zum 4. Oktober 2022  

über die Johanneskirchengemeinde 

Telefon 0591 97788510

E-Mail: kg.lingen.johannes@evlka.de 

Evening-prayer
Zur Ruhe kommen, für sich in der Stille 

sein, Gedanken zu sich, den Mitmenschen 

und der Welt, Gedanken zu Gott ...

Dazu laden in der Kirche kreativ gestalte-

te Stationen ein. Die Zeit kann jede:r Be-

sucher:in im genannten Zeitraum selbst 

wählen. Getränke und Häppchen im Turm 

laden ein, miteinander ins Gespräch zu 

kommen.

Wo? Ev.-ref. Kirche Lingen, Kirchstraße 7

Wann? Sonntag, 9. Oktober 2022, 17 Uhr 

bis 21 Uhr
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Rückblicke

Abschlussfeiern der Konö  3 und Konö  4 Jahrgänge
In den Gemeinden wurde mit feierlichen Gottesdiensten die Konö zeit 3/4 beendet.

Vielen Dank an alle ehrenamtichen Teamerinnen und Teamer.

... im Kirchenzentrum Lohne                                                                                                                                           Foto: Susanne Preis

... in der Kreuzkirche                                                                                                                                                                                  Foto: pgm
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Bild: Logo Lebendiger 

Adventskalender

Quelle: Lebendiger 

Adventskalender

Lebendiger Adventskalender
Es werden Gastgeberinnen und Gastgeber für den Lebendigen Adventskalender gesucht

Nachdem der „Lebendige Adventskalen-

der“ im vergangenen Jahr coronabedingt 

schweren Herzens abgesagt werden 

musste, wagen wir in diesem Jahr einen 

neuen Versuch, Menschen unter liebevoll 

gestalteten Advents-Fenstern zusam-

menzubringen und sich gemeinsam auf 

die Ankunft Christi einzustimmen, indem 

sie sich treff en, gemeinsam singen, be-

ten, eine Geschichte hören, einander den 

Segen Gottes zusprechen und vielleicht 

auch ein warmes Getränk oder Gebäck 

miteinander teilen, an jedem Adventstag 

an einem anderen Ort, mit neuen Gastge-

ber:innen und Besucher:innen.

Zu diesem Zweck suchen wir Gastgeber:in-

nen, die an einem Tag der Adventszeit ein 

Türchen des Lebendigen Adventskalen-

ders gestalten mögen. Dazu ist jede und 

jeder herzlich eingeladen: Ob Einzelperson 

oder Familie, ob Freunde oder Vereine, ob 

Firmen oder Behörden, Feuerwehren oder 

Chöre, Kirchengemeinden oder Stammti-

sche …jede:r kann Gastgeber:in sein!

Der Lebendige Adventskalender ö ndet 

vom 01. bis 23. Dezember 2022 von je-

weils 18.00 bis 18.30 Uhr an der Adresse 

des:der Gastgebers:in und in der Regel 

draußen, an einem passend gestalteten 

Fenster oder Ähnlichem statt. 

Möchten Sie Teil des Lebendigen Ad-

ventskalenders sein? Dann melden Sie 

sich bei Ilona-Beate Lück (E-Mail: ilona-be-

ate.lueck@evlka.de) oder Pastorin Verena 

Tretter (Telefon 0591 97788510, E-Mail: 

verena.tretter@evlka.de). 

Zwecks Planung des Advents-

kalenders benötigen sie von 

Ihnen Name, Adresse und das 

Datum, an dem Sie ein Tür-

chen des Kalenders gestalten 

mögen, ebenso eine Telefon-

nummer oder E-Mail-Adresse 

zur Kontaktaufnahme. 

Vielen Dank!

Ein Vortreff en für alle Gastge-

ber:innen, bei dem alle Ihre Fragen geklärt 

werden und Sie alle relevanten Informati-

onen und Materialien zur Gestaltung des 

Lebendigen Adventskalenders erhalten 

sollen, ö ndet statt am 18. November 2022 

um 19 Uhr im Gemeindehaus der Johan-

neskirche, Loosstraße 37, 49809 Lingen.

Auf eine besinnliche Adventszeit für Lin-

gen gemeinsam mit Ihnen freuen wir uns 

schon sehr!                                                        vt

Parkour – Glaube: Hindernisse zu überwinden
Parkour ist eine Sportart, bei der man sich ohne Hilfsmittel über Hindernisse wie 

Geländer, Treppen, Mauern von A nach B bewegt: Am besten möglichst effi  zient 

und kraftsparend. Hervorragend, um Vertrauen in den eigenen Körper zu gewinnen, 

eigene Stärken zu erkennen und diese einzusetzen, um Schwächen zu besiegen.

Wer? Kinder & Jugendliche von 10 bis 16 Jahren, Eltern als aktiv teilnehmende Begleitung

Wo? Sporthalle Jahnstraße

Wann? 09. Oktober 2022, 14 Uhr bis 16 Uhr

Mit wem? Dominik Tihen und Lukas Krauss vom MTV Lingen

Vorkenntnisse? Nicht notwendig!

Mitbringen? Sportbekleidung, Turnschuhe, Wasser, Handtuch

Anmeldung? Erwünscht bis zum 7. Oktober 2022 im Pfarrbüro der Kreuzkirchenge-

meinde (Tel.: 0591/3604; E-Mail: kg.kreuz.lingen@evlka.de). Spontane Teilnehmer:in-

nen sind ebenfalls herzlich willkommen!
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Gottesdienste

LingenBrögbern

Samstag, 17. September, 15.00 Uhr
Familiengottesdienst in Brögbern mit Kindergottes-
dienstkindern, anschließend Familientag für Jung & Alt–  
Pastorin Schütte-Gál, Kigo-Team

Sonntag, 18. September, 16.00 Uhr
Festgottesdienst zum 50jährigem Jubiläum in Brögbern– 
Landesbischof Ralf Meister &  Prädikant Noetzel

Sonntag, 25. September, 11.15 Uhr
Gottesdienst in Bawinkel – Pastor Meißner

Sonntag, 2. Oktober, 11.15 Uhr, Erntedankfest
Erntedankgottesdienst in Biene – Pastorin Schütte-Gál

Montag, 3. Oktober, Tag d. Deutschen Einheit
18.00 Uhr Zentraler ökumenischer 
Gottesdienst für alle Gemeinden in der kath. 
St. Bonifatius Kirche (siehe auch Seite 11)

Sonntag, 09. Oktober, 11.15 Uhr
Gottesdienst in Brögbern – Pastorin Schütte-Gál

Sonntag, 16. Oktober, 11.15 Uhr
Gottesdienst in Bawinkel – Pastorin Mühlbacher

Sonntag, 23. Oktober, 11.15 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl in Brögbern – Pn. Tretter

Sonntag, 30. Oktober, 11.15 Uhr
Gottesdienst zum Reformationstag in Brögbern –
Prädikant Noetzel

Montag, 31. Oktober, Reformationstag
10.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst in der Kreuzkir-
che zum Thema: „Was hält?! – Pastor Meißner
17.00 Uhr Church Night in der Trinitatiskirche - 
Pastorin Mühlbacher, Gemeindereferent S. Wiggers (MK)

Sonntag, 06. November, 11.15 Uhr
Gottesdienst mit Begrüßung der neuen Konö  3 Kinder 

Sonntag, 13. November, 11.15 Uhr, Volkstrauertag
Gottesdienst in Brögbern – Prädikant Noetzel

Mittwoch, 16. November, Buß- und Bettag
11.00 Uhr Gottesdienst mit Beichte u. Abendmahl in 
der Kreuzkirche – Pastor Meißner
19.00 Uhr Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl 
in der Trinitatiskirche – Pastor Meißner

Sonntag, 20. November, 9.30 Uhr
Ewigkeitssonntag
Gottesdienst mit Abendmahl in Brögbern – P. Meißner

Sonntag, 18. September, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl – Pastorin Schütte-Gal

Sonntag, 25. September, 10.00 Uhr
Gottesdienst zur Silbernen Konö rmation – 
Pastorin Schütte-Gál, Pastorin Tretter

Sonntag, 2. Oktober, 10.00 Uhr, Erntedankfest
Gottesdienst zu Erntedank – Pastorin Schütte-Gál

Montag, 3. Oktober, Tag d. Deutschen Einheit
18.00 Uhr Zentraler ökumenischer 
Gottesdienst für alle Gemeinden in der kath. 
St. Bonifatius Kirche (siehe auch Seite 11)

Sonntag, 09. Oktober, 10.00 Uhr
Partnerschafts-Gottesdienst – Prädikantin Buck-Emden

Sonntag, 16. Oktober, 18.00 Uhr
Freie Töne-Gottesdienst – Pn. Tretter, Lektorin Lück

Sonntag, 23. Oktober, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl – Pastorin Tretter

Sonntag, 30. Oktober, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Kirchcafé – Lektorin Lück

Montag, 31. Oktober, Reformationstag
10.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst in der Kreuz-
kirche zum Thema: „Was hält?! – Pastor Meißner
17.00 Uhr Church Night in der Trinitatiskirche - 
Pn. Mühlbacher, Gemeindereferent S. Wiggers  (MK)

Sonntag, 06. November, 10.00 Uhr
Gottesdienst – Lektorin Lück

Sonntag, 13. November, 10.00 Uhr, Volkstrauertag
Gottesdienst – Pastorin Schütte-Gál

Mittwoch, 16. November, 17.00 Uhr
Buß- und Bettag
Gottesdienst – Pn. Schütte- Gál, Pn. Tretter und 
Konö s der Johanneskirche

Sonntag, 20. November, 10.00 Uhr
Ewigkeitssonntag
Gottesdienst mit Gedenken der Verstorbenen 
und Abendmahl – Pastorin Tretter
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platz 1, Lingen Friedensweg 3

Sonntag, 18. September, 11.00 Uhr
Gottesdienst – Prädikant Theilen

Sonntag, 25. September, 17.00 Uhr
punkt 5 Gottesdienst – P. Meißner & Team

Sonntag, 2. Oktober, 11.00 Uhr
Gottesdienst für Kleine & Große zum Ernte- 
dankfest – Pastor Meißner und Kindertages- 
stätte Bäumerstr.

Montag, 3. Oktober, Tag d. Deutschen Einheit
18.00 Uhr Zentraler ökumenischer 
Gottesdienst für alle Gemeinden in 
der kath. St. Bonifatius Kirche 
(siehe auch Seite 11)

Sonntag, 09. Oktober, 11.00 Uhr
Gottesdienst mit Taufen – Pastor Meißner

Sonntag, 16. Oktober, 11.00 Uhr
Gottesdienst – Prädikantin Schomakers

Sonntag, 23. Oktober, 11.00 Uhr
Gottesdienst – Prädikantin Buck-Emden

Sonntag, 30. Oktober, 11.00 Uhr
Gottesdienst zum Reformationstag – 
Pastor Mühlbacher

Montag, 31. Oktober, Reformationstag
10.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst in 
der Kreuzkirche zum Thema: „Was hält?! – 
Pastor Meißner
17.00 Uhr Church Night in der Trinitatis-
kirche - Pastorin Mühlbacher, Gemeinde-
referent S. Wiggers  (Maria Königin)

Sonntag, 06. November, 11.00 Uhr 
Gottesdienst für Kleine & und Große mit 
Begrüßung der neuen Konö  3 Kinder – 
Pastor Meißner

Sonntag, 13. November, 11.00 Uhr 
Volkstrauertag  
Gottesdienst – Pastor Meißner

Mittwoch, 16. November, 11.00 Uhr
Buß- und Bettag
Gottesdienst mit Beichte u. Abendmahl – 
Pastor Meißner

Sonntag, 20. November, 11.00 Uhr
Ewigkeitssonntag
Gottesdienst mit Gedenken der 
Verstorbenen – Pastor Meißner

Sonntag, 18. September, 9.30 Uhr
Gottesdienst – Prädikant Theilen

Sonntag, 25. September, 17.00 Uhr
gemeinsamer punkt 5 Gottesdienst in 
der Kreuzkirche – P. Meißner & Team

Sonntag, 2. Oktober, Erntedankfest
11.00 Uhr Erntedank-Gottesdienst – 
Pastor i. R. Grimmsmann, Prädikantin 
Schomakers mit Bläsern aus Pobershau 
und Lingen

Montag, 3. Oktober, Tag d. Deutschen Einheit
18.00 Uhr Zentraler ökumenischer 
Gottesdienst für alle Gemeinden in 
der kath. St. Bonifatius Kirche 
(siehe auch Seite 11)

Samstag, 08. Oktober, 17.00 Uhr
Gottesdienst – Prädikantin Rahm

Sonntag, 16. Oktober, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Taufe – P. Mühlbacher

Samstag, 22. Oktober, 17.00 Uhr
Partnerschaftsgottesdienst – 
Prädikantin Buck-Emden

Sonntag, 30. Oktober, 9.30 Uhr
Gottesdienst zum Reformationstag – 
Pastor Mühlbacher

Montag, 31. Oktober, Reformationstag
10.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst in 
der Kreuzkirche zum Thema: „Was hält?! – 
Pastor Meißner
17.00 Uhr Church Night in der Trinitatis-
kirche in Lingen 

Sonntag, 06. November, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Begrüßung der neuen 
Konö  3 Kinder – Pastor Mühlbacher

Samstag, 12. November, 17.00 Uhr
Gottesdienst – Pastor Mühlbacher

Mittwoch, 16. November, 11.00 Uhr
Buß- und Bettag
gemeinsamer Gottesdienst mit Beichte und 
Abendmahl in der Kreuzkirche – P.  Meißner

Sonntag, 20. November, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Gedenken der 
Verstorbenen – Pastor Mühlbacher

Sonntag, 18. September, 10.00 Uhr
Gottesdienst zum Frauensonntag – 
Prädikantin Buck-Emden und Frauenkreis

Sonntag, 25. September, 10.00 Uhr
Gottesdienst – Lektorin Anja Häcker

Sonntag, 2. Oktober, Erntedankfest, 
10.00 Uhr Gottesdienst für Jung und Alt – 
Pastorin Mühlbacher

Montag, 3. Oktober, Tag d. Deutschen Einheit 
18.00 Uhr Zentraler ökumenischer Gottes-
dienst für alle Gemeinden in der kath. St. 
Bonifatius Kirche (siehe auch Seite 11)

Sonntag, 09. Oktober, 10.00 Uhr
Gottesdienst – Prädikantin Helga Rahm

Sonntag, 16. Oktober, 10.00 Uhr
Gottesdienst – Pastorin Mühlbacher

Sonntag, 23. Oktober, 10.00 Uhr
Gottesdienst – Pastorin Mühlbacher

Sonntag, 30. Oktober, 10.00 Uhr
Gottesdienst – Prädikant Noetzel

Montag, 31. Oktober, Reformationstag
10.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst in 
der Kreuzkirche zum Thema: „Was hält?! – 
Pastor Meißner
17.00 Uhr Church Night in der Trinitatiskir-
che - Pastorin Mühlbacher, Gemeinderefe-
rent S. Wiggers  (Maria Königin)

Sonntag, 06. November, 10.00 Uhr 
Gottesdienst für Jung & Alt mit Begrüßung 
der neuen Konö  3 Kinder -  Pn. Mühlbacher

Sonntag, 13. November, 10.00 Uhr 
Volkstrauertag
Gemeinsamer Bittgottesdienst für den 
Frieden - Pastorin Mühlbacher, VCP

Mittwoch, 16. November, 19.00 Uhr
Buß- und Bettag
Gottesdienst mit Beichte u. Abendmahl – 
Pastor Meißner

Sonntag, 20. November, 10.00 Uhr
Ewigkeitssonntag
Gottesdienst mit Gedenken der Verstorbe-
nen und Abendmahl - Pn. Mühlbacher
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... in der Trinitatiskirche                                                                                                                                                                        Foto: privat

... in der 

Christuskirche 

Brögbern - Biene - 

Bawinkel

Foto 1 und 2: 

nomü

Abschlussfeiern der Konö  3 und Konö  4 Jahrgänge
In den Gemeinden wurde mit feierlichen Gottesdiensten die Konö zeit 3/4 beendet.

Vielen Dank an alle ehrenamtichen Teamerinnen und Teamer.
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„Gut, dass wir die „Lange Nacht der Kirchen“ 

wieder als ökumenische Veranstaltung mit 

Beteiligung des Forums Juden Christen (Jüd. 

Schule) und des Emslandmuseums durch-

geführt haben. Das Zusammenspiel und die 

Kooperation mit der Stadt Lingen ist sehr 

erfreulich.“ 

So sagte es Holger Berentzen, Dekanats-

referent im Dekanat Emsland-Süd im 

Rückblick auf die Aktionen bei der  „Lan-

gen Nacht der Kirchen“ in Lingen. 

Normalerweise ö ndet sie alle zwei Jahre 

statt, aber 2020 stoppte das Coronavirus

Kirchenvorsteherin Sandra Hermanski  und 

ihr Team beim Aufbau des Standes der Chris-

tuskirchengemeinde  auf dem Marktplatz.

die Vorbereitungen. Mit Spannung er-

wartete man die Aktion nach zweijähri-

ger Zwangspause. Würden die Menschen 

kommen? In der Kreuzkirche eröff neten 

der Chor von Christus und Trinitatis unter 

der Leitung von Anke Stach den Abend.  

60 Personen hörten zu oder sangen mit.  

Der  Preacher-Stage wurde dann von 

Berufsschulpastor Gernot Wilke-Ewert 

eingeleitet. Gemeinsam mit Jorden Ro-

ling moderierte er den Preacherstage an 

dem mit ihren künstlerischen Kurzpre-

digten  vier Personen teilnahmen: Pastor 

Paul-Gerhard Meißner, Diakonin Astrid 

Lange Nacht der Kirchen: Neustart nach der Coronazeit
Das Programmangebot war vielfältig und qualitativ gut

Farwick (Esterwegen), Johanna Schmidt-

storff  (Löhne, Westf.) und Mirko Gilster 

(Oldenburg). Zu letzt spielte sich mit me-

ditativen Klängen und Melodien aus aller 

Welt Marie Pieck aus Osnabrück mit ihrer 

irischen Harfe in die Herzen der 40 Zuhö-

rer*innen und erfüllte sie mit hoff nungs-

vollen Klängen.    

Holger Berentzen war über den Neustart 

nach der Coronazeit erleichtert: „Es gab 

von den BesucherInnen durchweg gute 

und freudige Rückmeldungen. 

Das Programmangebot war vielfältig 

und qualitativ gut“. Auch wenn es für die 

nächste „Lange Nacht der Kirchen“ wei-

ter Verbesserungsvorschläge gibt, waren 

sich alle im Rückblick einig: „Die  „Lange 

Nacht der Kirchen“ ist eine gute Möglich-

keit, sich als Kirche für die Bürger*innen 

der Stadt und darüber hinaus zu zeigen.“ 

(pgm)

Lisa-Marie  und Carina  helfen gemeinsam 

mit den Pfadö ndern beim Aufbau der Loun-

ge für  die Jugendlichen.

Philipp testet schon mal 

die Liegen      Fotos: pgm

v.l.n.r. Paul-Gerhard Meißner, Astrid Farwick, Jorden Roling, 

Gernot Wilke-Ewert, Johanna Schmidtstorff  und Mirko Gilster 
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Christuskirchengemeinde

Am 28.07.2022 fand in der Auferstehungs-

kapelle in Biene ein sehr informativer und 

humorvoller Vortrag über unsere Kirchen 

und Gemeindeteile statt. 

Dr. Andreas Eiynck vom Emsland Muse-

um referierte zur Entstehung der lutheri-

schen Gemeinden im Emsland. 

Besonders die Entstehung der Evange-

lisch-lutherischen Christuskirchenge-

meinde Brögbern-Biene-Bawinkel, mit 

Schwerpunkt auf die jeweiligen Ortsteile, 

wurde beleuchtet. 

Gerade die Entwicklung nach 1945, ge-

prägt durch die Flüchtlinge, Wohnraum-

beschaff ung und wirtschaftliche Ent-

wicklung durch die Industrialisierung des 

Emslandes kann an der Gründung der 

Christuskirchengemeinde Brögbern-Bie-

ne-Bawinkel verdeutlicht werden. 

Es waren einige Gemeindemitglieder und 

Interessierte anwesend, die auch noch 

viel Informatives zu dem Vortrag beitra-

gen konnten.

 

Helmut Mansholt/Wolfgang Noetzel/klv

Fotos: Wolfgang Noetzel

Die Enstehung der lutherischen Gemeinden im Emsland

Mittagstisch für Senioren

Die katholische Kirchengemeinde St. 

Marien sowie die ev.-luth. Christus-

kirchengemeinde Brögbern – Biene – 

Bawinkel und der Brögberner Ortsrat 

denken zur Zeit darüber nach, mehr-

mals im Monat einen Mittagstisch für 

Senioren anzubieten. Dafür stehen 

zum Beispiel das katholische Pfarr-

heim an der Duisenburger Straße 

oder eventuell das Blockhaus hinter 

der Christuskirche zur Verfügung. Wir 

laden für weitere Überlegungen dazu 

am Mittwoch, den 05. Oktober 2022 

um 19.30 Uhr in das Blockhaus hinter 

der Christuskirche ein. Interessierte 

sind uns herzlich willkommen.
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wohltuenden Eigenschaften kennen und 

pø ückten gemeinsam einen ansehnli-

chen Vorrat. 

Der wurde anschließend handverle-

sen und zerkleinert. Er bildete die ge-

schmackliche Grundlage für Kräuterbut-

ter, -quark und gebutterte Brotscheiben, 

die wir in die bunte Mischung aus fein ge-

hackten würzigen Blättern und farbenfro-

hen essbaren Blüten drückten und mun-

ter verspeisten, ebenso wie das leckere 

Stockbrot und die dicke Folienkartoff el 

- erstaunt darüber, 

wie viel Geschmack 

in den meist überse-

henen und unter-

schätzten wilden 

Blättchen steckt. 

Das werden wir öf-

ter machen, zu ver-

schiedenen Jahreszeiten und an unter-

schiedlichen Orten. So fällt es leicht, sich 

jedes Mal ein, zwei Kräuter einzuprägen 

und auch im Alltag zu verwenden. Vom 

Orga-Team war alles liebevoll vorbe-

reitet und begleitet – dafür herzlichen 

Dank.

 

Katrin Leuchtenberger, Kräuterkundige

Kräuterspaziergang und -verkostung bei 

der Christuskirchengemeinde 

Etwa 20 an Kräutern Interessierte fanden 

sich am letzten Augustsonntag in Brög-

bern zusammen. Nach einer Vorstellungs-

runde bei Kräuterlimonaden und Ilonas 

selbst gebackenem Brot mit Kräuterhonig 

entdeckten wir bereits auf dem Gelände 

am Blockhaus die ersten Wildkräuter, be-

gaben uns dann zur Mühlenbachprome-

nade, wo es etwas schattiger und feuch-

ter war als auf den sonnenverbrannten 

Wiesen. Hier zeigte uns die Natur augen-

scheinlich, dass sich Feuchtigkeit unter 

einem geschlossenen Blätterdach länger 

hält und die Pø anzenwelt grüner bleibt – 

ein Fingerzeig für die Gestaltung unserer 

Gärten. Wir lernten Brennnessel, Spitz-

wegerich, Sauerampfer und Co.mit ihren 

Kräuter ö nden und genießen
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Das freie Töne-Singen 2022
ist in vollem Gange …
Die Sommerpause liegt hinter Kirchenmusikerin 

Katrin Hopmann und den Sänger:innen des freie 

Töne-Singens 2022. Am 22. September und am 13. 

Oktober wird noch einmal kräftig gesungen und 

nach Gesang und Musik geselliges Beisammensein 

genossen, bevor die Lieder und Melodien der frei-

en Töne am 16. Oktober 2022 in einem feierlichen 

Abendgottesdienst (18 Uhr) in der Johanneskirche 

erklingen, Gott loben und viel Freude verbreiten 

werden.

Hatten Sie bisher keine Möglichkeit teilzuneh-

men? Kein Problem, kommen Sie trotzdem gerne 

noch vorbei, denn der Einstieg ins freie Töne-Sin-

gen ist jederzeit möglich, Gesangs- oder Chor-

erfahrung sind absolut nicht notwendig! Die Freu-

de am Singen und die Gemeinschaft stehen hier 

im Vordergrund.

… und hat eine weihnachtliche 
Überraschung dabei:
Save the Date: Am 15.12.2022 ö ndet von 19 Uhr bis 

21 Uhr ein freie Töne-Weihnachts-Special im Ge-

meindehaus der Johanneskirche statt. Die einge-

übten Lieder werden am 17. Dezember 2022 einen 

Abendgottesdienst (18 Uhr) in der Johanneskirche 

mitgestalten.

Krippenspiel
Die Weihnachtsgeschichte nicht nur hö-

ren, sondern auch spielen und sie für alle 

in ein ganz neues Erlebnis verwandeln: 

Das könnt ihr, liebe Kinder, in diesem Jahr 

beim Krippenspiel in der Johanneskirche 

verwirklichen!

Hast du Lust, in eine Rolle der Weihnachts-

geschichte zu schlüpfen oder bei der 

Technik und den Requisiten zu helfen? 

Wenn du mindestens 5 Jahre alt bist und 

dabei sein möchtest, dann melde dich bei 

Pastorin Orsolya Schütte-Gál, entweder 

per E-Mail (orsolya.schuette-gal@evlka.

de) oder telefonisch oder per Signal unter 

Tel. 0162/1757030. Anmeldungen wer-

den bis zum 31. Oktober 2022 erbeten. Im 

November starten die Proben. Über den 

weiteren Ablauf wird euch das Krippen-

spiel-Team informieren.
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Kinderkirche

Jeden 2. Samstag im 

Monat seid ihr, liebe 

Kinder, herzlich zur Kin-

derkirche in der Johan-

neskirche eingeladen.

Wir treff en uns von 

10.00 bis 12.30 Uhr und werden gemein-

sam biblische Geschichten hören, spielen, 

singen und beten, basteln und den ge-

meinsamen Vormittag mit einem lecke-

ren Mittagessen ausklingen lassen.

Im Herbst werden die „Ich bin“-Worte 

von Jesus Christus im Mittelpunkt stehen 

und ihr könnt euch auf eine spannende 

Ent-deckungstour freuen!

Wenn ihr, auch gemeinsam mit euren El-

tern oder Geschwistern, Lust habt, dabei 

zu sein, dann ist das jederzeit möglich. 

Meldet euch dazu entweder bei Almut 

Meenderink (Tel.: 01514/2373509) oder 

Orsolya Schütte-Gál (Tel.: 0162/1757030).

Das sind unsere nächsten Termine:

10. September 2022, 08. Oktober 2022, 

12. November 2022.

Wir freuen uns auf euch!

… und zwar jeden 1. Freitag 

im Monat zwischen 19.30 Uhr 

und 21.30 Uhr im Gemeinde-

haus der Johanneskirche.

Worum geht es in der TEA’M 

time?

- Wir lernen einander kennen.

- Wir verbringen ungezwun-

 gen Zeit miteinander.

- Wir entwickeln gemeinsam Ideen und sind neugierig darauf, 

wo es hingeht.

Schaut doch mal vorbei! Treff en wir uns?

Unsere nächsten Termine sind: 07. Oktober 2022, 02. Dezem-

ber 2022

Hast du Fragen? Sprich uns einfach an:

Pastorin Verena Tretter (E-Mail: verena.tretter@evlka.de; Tel.: 

0591/97788510)

Ilona-Beate Lück (E-Mail: ilona-beate.lueck@evlka.de)

Komm’ vorbei zur Kinder-Bibel-Stunde...

… und lerne die biblischen Geschichten rund um unseren 

Gott und seine Wunder für uns Menschen und die Welt spiele-

risch, mit viel Gesang und kreativen Aktionen kennen!

Gehst du in die dritte, vierte, fünfte oder sechste Klasse und 

hast Lust, wöchentlich montags von 16.15-17.15 Uhr im Gro-

ßen Saal im Gemeindehaus der Johanneskirche gemeinsam 

mit anderen Kindern und einem motivierten Team aus Haupt- 

und Ehrenamtlichen auf spannende Entdeckungsreise in die 

Bibel zu gehen? Dann melde dich bei Pastorin Orsolya Schüt-

te-Gál (Tel.: 0162/1757030) und lass dich immer wieder über-

raschen.

Achtung: Die Kinder-Bibel-Stunde ö ndet während der Schul-

ferien nicht statt. An allen anderen Montagen freut sich das 

Team aber auf DICH!

Kommt, wir woll’n Laterne 
laufen!

… aber nur mit einer selbstgebastelten 

Laterne, oder?

Wenn du zwischen 6 und 12 Jahren alt 

bist und Lust hast, beim Laternelaufen 

mit einer ganz besonderen Laterne zu 

leuchten, dann komm am Freitag, den 04. 

November 2022 zusammen mit deinen El-

tern in das Gemeindehaus der Johannes-

kirche zum gemeinsamen Laternebasteln 

von 15.00 -17.00 Uhr.

Material und Verpø egung stellen wir be-

reit – du brauchst nur noch Spaß am Bas-

teln und deine tollen Ideen für deine La-

terne mitbringen!

Bitte melde dich bis zum Beginn der 

Herbstferien (17.10.2022) per Mail (kg.lin-

gen.johannes@evlka.de) oder telefonisch 

(0591/97788510) zum Basteln an.
Foto: privat
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Verabschiedung von 
Gemeindesekretärin Britta Overberg

Am 26. August 2022, nach über 10 Jahren Dienstzeit, hat sie 

zum letzten Mal das Büro in der Loosstraße 37 zugeschlos-

sen: Unsere Gemeindesekretärin Britta Overberg hatte den 

Wunsch, sich beruø ich zu verändern, und konnte sich diesen 

Wunsch erfüllen. Im Gottesdienst am 28. August 2022 wurde 

sie durch Pastorin Schütte-Gál feierlich verabschiedet.

Wir blicken auf eine lange, gemeinsame Zeit zurück, in der 

Britta Overberg das Gemeindebüro zu einem gut organisier-

ten Arbeitsplatz ausgebaut hat und auch außerhalb der Büro-

zeiten zur Verfügung stand. Für ihre neue Stelle wünschen wir 

ihr herzlich alles Gute und danken ihr für die Arbeit, die sie in 

unserer Gemeinde geleistet hat.

Aphasiker-Selbsthilfegruppe 
überreicht Spende

Die „Aphasiker Lingen“, eine Selbsthilfegruppe für von Apha-

sie betroff ene Menschen und für ihre Angehörigen, treff en 

sich seit über 30 Jahren im Gemeindehaus der Johanneskirche 

zu Kaff ee und Kuchen, Austausch und Training des Sprachver-

stehens und Sprechvermögens.

Als Dank für die kostenfreie Nutzung des Gemeindesaales 

der Johanneskirchengemeinde und die jahrzehntelange gute 

Zusammenarbeit hat die Selbsthilfegruppe am 24. Juni 2022 

feierlich einen Spendenscheck von 2000,- Euro an die Johan-

neskirche überreicht und das Geld für das Projekt „Freie Töne“ 

bestimmt. Die Johanneskirchengemeinde und das Team des 

Projektes „Freie Töne“ bedanken sich noch einmal herzlich für 

die großzügige Spende und freuen sich auf weitere Jahre gu-

ter Zusammenarbeit!                                                  Foto: Anke Ochsler

Bibelarbeit am Predigttext:
Verstehst du auch, was du liest? (Apg 8,30)

Die Predigt im Gottesdienst soll das Wort 

Gottes in unsere heutige Zeit, in die Si-

tuation ihrer Hörer:innen, übersetzen. 

Damit das gelingt, ist es notwendig, zu 

verstehen, was im Predigttext steht – und 

zugleich die Lebenswelt der Predigthö-

rer:innen zu kennen. Also von Ihnen!

Nur dann kann es gelingen, Fragen wie 

diese zu beantworten: Was bedeutet das, 

was da gelesen wird, eigentlich für uns 

heute? Wie nehme ich das Evangelium, 

die frohe Botschaft, aus dem Sonntag mit 

in den Alltag? Wann und wie spricht eine 

Predigt wirklich in mein Leben hinein und 

betriff t mich?

Einmal monatlich donnerstags sind Sie 

von 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr herzlich in 

den Großen Saal des Gemeindehauses 

der Johanneskirche eingeladen, um mit 

Pastorin Tretter einem aktuellen Predigt-

text und seiner Bedeutung auf die Spur 

zu kommen und um mit Ihren Fragen und 

Erfahrungen die Predigtvorbereitung zu 

bereichern.

Das sind die ersten Termine, bei  Interesse 

gleich vormerken:

Donnerstag, 06. Oktober 2022, 19.30 Uhr 

bis 21.00 Uhr. Predigttext: Mk 2,1-12 

(für den 19. Sonntag nach Trinitatis 

am 23. Oktober 2022)

Donnerstag, 10. November 2022, 19.30 Uhr 

bis 21.00 Uhr. Predigttext: Mk 13,28-37 

(für den Ewigkeitssonntag 

am 20. November 2022)

Foto: h.ir
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Pastor Meißner

Foto: h.ir

Die Corona-Pandemie hat zuletzt vielen 

vor Augen geführt, was Einsamkeit be-

deutet. Menschen, die sowieso schon al-

leine wohnen, konnten monatelang ihre  

Freundinnen, Freunde oder Verwandten 

nicht mehr sehen. Wir haben versucht, 

über Feiertagsbriefe und Geburtstagspost 

Kontakt mit unseren älteren Gemeinde-

gliedern zu halten. Doch nun ist die Zeit 

für einen Neustart unseres Besuchsdiens-

tes gekommen. 

 „Als ich vergangenes Jahr meinen 50. Ge-

burtstag feierte, dachte ich mir, dass mein 

Leben so nicht weitergehen sollte.“ Sagt Ma-

rion Müller (Name geändert). Sie arbeite-

te viele Jahre als Bankangestellte, später 

als Steuerberaterin. Sie hatte es satt, auf 

den Bildschirm zu starren und die Proö te 

anderer zu verwalten. „Ich wollte was mit 

Menschen machen und etwas zurückge-

ben.“ Ihr erster Besuch steht demnächst 

an. Bald fährt sie zu einem älteren Mann, 

der seinen 80ten Geburtstag feiert. „Ich 

freue mich und bin wahnsinnig neugierig 

und gespannt“, sagt sie. Geburtstagsju-

biläen sind oft ein geeigneter Anlass für 

eine Kontaktaufnahme, einen Besuch. 

Aber es geht dabei um mehr als nur zu 

zeigen, dass die Kirche ihre älteren Mit-

glieder im Blick hat: „Christen kommen 

Menschen besuchen, Kontakte aufbauen, Beziehungen pø egen
Neustart für den Besuchsdienst in der Kreuzkirchengemeinde

untereinander zusammen und tauschen 

sich aus. Die Besuchsdienste helfen dabei, 

sich als Gemeinschaft zu verstehen.“  Und 

Helene Eißen-Daub, Koordinatorin für Be-

suchsdienste in der Landeskirche betont: 

„Man muss off en sein, zuhören, aber auch 

stillschweigen können. Denn all das, was 

die Besuchten in ihrer Wohnung erzählen, 

bleibt auch dort“, sagt sie. 

Manchmal reicht der bloße Besuch allein 

nicht mehr aus – vor allem seit der Pan-

demie. „Viele Einsame haben verlernt, zu 

kommunizieren. Manchmal ist es nötig, 

sie an die Hand zu nehmen und sie zum 

nächsten Kaff eetrinken des Seniorenkrei-

ses zu begleiten.“ 

Wenn das auch für Sie eine spannende 

Aufgabe sein kann, dann melden Sie sich 

bitte im Pfarrbüro. Wir werden am Diens-

tag, 20. September um 19:00 Uhr im Ge-

meindehaus Bäumerstraße einen Info-

abend anbieten, um einmal die Erwartun-

gen und Bedingungen abzuklären.  Der 

bisherige Besuchsdienst verstand sich vor 

allem als Geburtstagsbesuchsdienst, aber 

es gibt ja auch andere Möglichkeiten: 

z.B. Neuzugezogene in Neubaugebieten 

willkommen heißen, oder auch mal zum 

60ten einen Piccolo mit Rose überbrin-

gen… Ich bin gespannt! 

Ihr Pastor Paul-Gerhard Meißner

Bitte beachten:
Pastor Meißner 
hat eine neue 
Telefonnummer:
0591 14205198

Fünf Mal im Jahr wird an alle Haushalte 

in unserer Kirchengemeinde in Lingen 

und in Lohne der Gemeindebrief verteilt. 

Diese Aufgabe übernehmen zahlreiche, 

ehrenamtliche HelferInnen, denen wir auf 

diesem Wege herzlich für ihren Einsatz 

danken möchten. Und wir bedanken uns 

ganz herzlich bei unseren langjährigen 

Verteilerinnen und Verteiler, die nun aus 

Altersgründen oder Umzug dieses Ehren-

amt abgeben.

GemeindebriefverteilerInnen in Lohne gesucht

Kreuzkirche Lingen

Kita Bäumerstraße

Sie gehen gerne spazieren? Dann verbin-

den Sie doch das Angenehme mit dem 

Nützlichen und unterstützen Sie uns beim 

Verteilen der Gemeindebriefe. Aufgeführt 

sind alle Straßen, die momentan ohne 

Verteiler sind.

Weitere Infos unter Telefon 0591 3604.

Wir suchen in Lohne:

Bussardstr. (2), Drosselstr. (3), Falkenstr. (1), 

Finkenstr. (3), Friedensweg (4), Schützen-

platz (3), Schwalbenweg (2)
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Tauftermine
in der Kreuzkirche

Sonntag, 11.12.2022 um 11 Uhr

Sonntag, 22.01.2023 um 11 Uhr

Für weitere Tauftermine in Lingen 

wenden Sie sich bitte an Pastor 

Meißner unter Tel. 0591 14205198 oder 

per Mail an paul.meissner@evlka.de

im Kirchenzentrum Lohne

Sonntag, 16.10.2022 um 9.30 Uhr

Für weitere Tauftermine in Lohne 

wenden Sie sich bitte an Pastor Mühl-

bacher unter Tel. 0591 96495055 

oder per Mail an norbert. muehlba-

cher@evlka.de

punk† 5 Gottesdienste 
Am 25. September ö ndet der nächste 

punk† 5 Gottesdienst zum Thema:

 „Warum ich trotzdem glaube“ – 

von Leiderfahrungen, Zweifeln und 

Kraftö nden statt. 

Immer um 17 Uhr (Punkt 5!) in der Kreuz-

kirche: ein Thema, ein Impuls zum Mitma-

chen, beten-schweigen-singen. Musik zu 

modernen, neuen Liedern mit Bandbe-

gleitung.  Seien Sie herzlich willkommen!

punk† 5

Der Universitätsplatz, eingerahmt von der 

Kreuzkirche, dem Theaterpädagogischen 

Zentrum im Professorenhaus und der 

Kunstschule, gehört sicherlich zu einem 

der schönsten Plätze in der Lingener In-

nenstadt.

Viele Veranstaltungen, so auch der Lin-

gener Kultursommer 2022, ö nden hier im 

Laufe eines Jahres statt. Es hat es sich je-

doch immer häuö ger gezeigt, dass gerade 

Menschen mit mobilen Einschränkungen 

Schwierigkeiten haben, sich auf dem Platz 

sicher zu bewegen. Unebenheiten und zu 

breite Fugen in der Pø asterung erschwe-

ren das Vorankommen und können zu ei-

ner zusätzlichen Gefahrenquelle werden. 

Die Stadtverwaltung hat dies nun, in Ab-

sprache mit der Kreuzkirchengemeinde 

als Eigentümerin des Platzes zum Anlass 

genommen, die aktuelle Situation dort 

zu verbessern. Die auff älligste Änderung 

wird die Anlage eines 1,50 m breiten 

Pø asterbandes aus Granitplatten sein, das 

mittig den gesamten Platz umläuft und 

die Zugänge der anliegenden Gebäu-

de mit anbindet. Geplant ist zudem, die 

Großsteinpø asterung aufzunehmen und 

Baumaßnahme auf dem Universitätsplatz
Das Begehen und Befahren des Platzes soll leichter werden

mit deutlich kleineren Fugen, 

die mit Epoxidharz vergossen 

werden, neu zu verlegen. So 

soll eine geschlossene Ober-

ø äche entstehen, die das Be-

gehen und Befahren des Plat-

zes erleichtern soll. 

Ab Anfang Oktober sollen die 

Bauarbeiten beginnen. Da 

auch in dieser Zeit noch Ver-

anstaltungen auf dem Univer-

sitätsplatz geplant sind, sollen 

die Bauarbeiten abschnitts-

weise durchgeführt werden 

und voraussichtlich bis Ende 

November/Anfang Dezember 

abgeschlossen sein. 

Mit diesen Ausbauplänen und den schon 

Anfang 2020 begonnenen Maßnahmen 

zum Erhalt der den Platz prägenden Rot-

buche, schaff t die Stadt Lingen (Ems) für 

alle Besucher des Universitätsplatzes wie-

der optimale Bedingungen und erhält 

damit sicher auch zur Freude der Linge-

ner Bevölkerung den Charakter und den 

Charme eines der schönsten Plätze in der 

Lingener Innenstadt.                                    he

Pø asterung auf dem 

Universitätsplatzplatz 

Foto: he
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Ein unvergesslicher Moment für alle, die 

es damals erlebt haben:

Am Freitagabend, 17. November 1989, 

bekamen wir einen ganzen Reisebus voll 

Gästen aus unserer Partnergemeinde 

Pobershau im Erzgebirge zu Besuch, gera-

de mal acht Tage nach dem Mauerfall am 

9. November.

Obwohl die Gäste eine lange und be-

schwerliche Anfahrt hinter sich hatten 

(mit eigenen PKW’s bis zur Grenze, ab da 

mit dem Bus nach Lingen), packten die 

Bläser beim Empfang im Gemeindehaus 

Bäumerstraße zu allererst ihre Instrumen-

te aus und bliesen tief bewegt und bewe-

gend den Choral „Nun danket alle Gott“! 

Es wurde ein sehr schönes und intensives 

Begegnungswochenende zwischen Per-

sonen, die sich zu Zeiten des DDR-Regi-

mes meist nur über Briefkontakte kann-

ten. Vielen Dank noch heute an den da-

maligen Pastor Gerhard Dreger, der eine 

spontane Idee nach dem Abendgottes-

dienst am 11. November ohne viel Aufhe-

bens mit viel Begeisterung und Einsatz in 

die Realität umgesetzt hatte!

Mittlerweile sind 33 Jahre ins Land gegan-

gen, vieles von der damaligen Euphorie 

ist einer nicht immer glanzvollen Realität 

gewichen, aber es gibt trotz allem immer 

noch Grund genug, dankbar zu sein für 

die Wende!

Daran wollen wir uns nun vom 01. bis 03. 

Oktober über das Erntedankwochenende

Gäste aus der Partnergemeinde Pobershau
Erntedank-Gottesdienst mit Pastor i. R. Grimmsmann, Prädikantin Schomakers, 
musikalische Begleitung durch Pobershauer und Lingener Bläser

erinnern mit einigen Pobershauer Blä-

sern, die damals dabei waren und heute 

immer noch dabei sind und einigen wei-

teren Zeitzeugen, gemeinsam mit unse-

ren Bläsern aus Baccum und Lingen.

Es beginnt am Samstag, 1. Oktober um 

17 Uhr mit einem Konzert des Ensembles 

„Friesenblech“ auf dem Universitätsplatz 

(Eintritt frei).

Am Sonntag (2. Oktober) gestalten die 

vereinigten Bläser unter der Leitung von 

Kantor Peter Müller mit Pastor i. R. Dieter 

Grimmsmann und Prädikantin Kerstin 

Schomakers um 11 Uhr den 

Erntedankgottesdienst am Kir-

chenzentrum Lohne mit einem 

anschließenden gemeinsamen 

Mittagessen und gemütlichen 

Beisammensein (In der Kreuzkir-

che ö ndet zeitgleich ein Famili-

engottesdienst mit Kindern aus 

der Kita Bäumerstraße und Pas-

tor Paul-Gerhard Meißner statt).

Im Lauf des Montagvormittags 

(3. Oktober, genaue Uhrzeit wird 

noch bekannt gegeben) werden 

die Gäste aus Pobershau noch auf dem 

Lingener Marktplatz ein kleines „Ein-

heits-Blasen“ gestalten, bevor dann bei 

einem gemeinsamen Mittagessen in der 

Alten Backstube Abschied gefeiert wird.

Peter Müller

Der erste gemeinsame 

Abend im Gemeinde-

haus der Kreuzkirche

am 17.11.1989

Fotomontage: Peter Müller

Anmeldung zum Mittagessen
Um  besser planen zu können, bitten 

wir um Anmeldung für das Mittagessen 

am 02.10. 2022 in Lohne im Kirchen-

zentrum und für das Mittagessen am 

03.10. 2022 in Lingen in der Backstube.

Anmeldungen bitte ans Pfarrbüro 

unter Telefon 0591 3604 oder per 

E-Mail unter kg.kreuz.lingen@evlka.de 

mit Angabe der Personenzahl.
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Heike Mühlbacher, 

Pastorin der 

Trinitatiskirchen- 

gemeinde, 

Foto: privat

Viel zu schnell sind die Sommerferien vor-

bei, zum Glück auch die  für so manchen 

anstrengenden heißen Tage. Schneller als 

gedacht wird es unübersehbar Herbst und 

geht es wieder auf Weihnachten zu. Bis 

dahin planen wir in unserer Gemeinde, so-

fern es die Infektionszahlen zulassen, ein 

paar schöne Veranstaltungen, zu denen 

ich Sie herzlich einlade:

Am 02. Oktober können wir hoff entlich 

ganz bewusst wieder Erntedank mit ei-

nem Gottesdienst für Jung und Alt feiern 

und Gott danken, der uns das Leben mit all 

seinen schönen Gaben und allem Guten, 

das uns widerfährt, schenkt und uns auch 

durch wechselhafte Zeiten treu begleitet. 

Reichlich Lesestoff  für gemütliche Herbst- 

und Winterabende ö nden Groß und Klein 

beim vorgezogenen Bücherø ohmarkt am 

09.10.2022. Für größere Abstände ö ndet er 

dieses Jahr wieder im Gemeindesaal statt.

Wie in den vorherigen Jahren begehen wir 

den Reformationstag wieder mit einem 

besonderen ökumenischen Abendgottes-

dienst mit Band und etwas zum Mitma-

chen: Diesen Churchnight Gottesdienst 

feiern wir am 31. 10. um 17:00 Uhr in der 

Trinitatiskirche, weitere Infos dazu ö nden 

Sie hier auf der Rückseite des Gemeinde-

briefes und ab Mitte Oktober auf unserer 

Homepage und den Aushängen.

27.11.2022 Save the Date: Wir hoff en sehr , 

dass am ersten Adventswochenende wie-

der ein Adventsbasar stattö nden kann. 

Ob und wie erfahren Sie im nächsten Ge-

meindebrief ab Mitte November. 

Freiwilliges Kirchgeld – Etwa Mitte/Ende 

Oktober werden Sie einen Brief mit der 

Bitte zur ö nanziellen Unterstützung der 

Trinitatiskirchengemeinde erhalten. Ge-

rade für größere Projekte sind wir auf 

die Unterstützung unsrer Gemeindeglie-

der angewiesen. In einer Zeit, in der die 

Zuwendungen durch die Landeskirche  

deutlich zurückgehen und  Baukosten lei-

der sehr gestiegen sind, erbitten wir umso 

mehr Ihre Unterstützung. 

Nachdem wir im letzten Jahr um Unter-

stützung für die Beleuchtung im Gemein-

dehaus gebeten hatten, ist für die Umset-

zung nun auch die Erneuerung der Ge-

meindesaal-Decke erforderlich, damit das 

Gemeindehaus ab dann hoff entlich noch 

im kommenden jahr energiesparend er-

strahlt!

Einen gesegneten Herbst mit „reicher Ern-

te“ und trotz allen Abstandsregeln vielen 

segensreichen Begegnungen wünscht Ih-

nen                    Ihre Pastorin  Heike Mühlbacher

Wer dazu ein paar Früchte beitragen 

möchte, ist herzlich eingeladen, seine 

Gaben am Freitag 30.09. zwischen 

10.30 Uhr bis 11.30 Uhr in die Kirche 

oder vorher in die Kita Trinitatis, 

Kuckuckstraße zu bringen.

Liebe Mitglieder der 
Trinitatiskirchengemeinde

Save the date:
1. Advent

27. November 2022

Café, Basar und 

Bücherø ohmarkt in der 

Trinitatisgemeinde

Lasst uns aufeinander achthaben und einander anspornen zur Liebe und zu guten 

Werken!  (Monatsspruch Oktober, Hebräer 10,24)

Der Kirchenvorstand
dankt für folgende

Einzelspenden

Gemeindebriefarbeit             200 Euro
Gemeindearbeit               50 Euro

Gott segne die Verwendung dieser 
Gaben und die Geber.

Bei der Überweisung IHRER Spende bit-
te immer angeben: „Trinitatiskirchenge-
meinde Lingen und Zweckbestimmung“

Kirchenkreisamt Meppen:
Sparkasse Emsland
IBAN:       DE78 2665 0001 0000 0558 30
BIC:          NOLADE21EMS
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Im November geht der neue Konö  3 Kurs 

los – für unsere Drittklässler beginnt da-

mit eine spannende Zeit mit wöchentli-

chen Gruppenstunden. 

Dabei werden sie von Eltern/Paten/ Groß-

eltern und jugendlichen Teamern beglei-

tet, die mit den Kindern viel Spaß haben 

und gemeinsam so manchen Schatz ent-

decken. 

Dringend Helfer gesucht!

Wer uns bei dieser Aufgabe unterstüt-

zen möchte, ist herzlich eingeladen zum 

Kennenlernen und Vorbereiten bei einem 

Schulungstag am Samstag 22. Oktober, 

von 10 Uhr bis 15 Uhr, im Gemeindehaus 

der Trinitatiskirche , Jägerstr.57.

Bei Interesse und für Nachfragen bitte bei 

Pastorin Mühlbacher melden. 

Konö  3 - nicht nur für Kids eine tolle Erfah-

rung – bist du dabei? 

Beim Abschlussgottesdienst hat jeder einen Schatz 

gefunden, Foto: HM

Krippenspiel – mal anders! 

Auch in diesem Jahr soll es in der Trinitatis-

kirche am 24. Dezember ein Krippenspiel 

geben. Mit Blick auf die zu erwartende an-

gespannte Situation bezügliche Corona ist 

„ein etwas anderes Krippenspiel“ geplant.

Herzlich eingeladen sind alle Kinder ab 

sechs Jahren. Ihr seid neugierig? Dann 

meldet Euch bis 10. Oktober telefonisch 

(0591 62550) oder per Mail (KG.Trinitatis.

Lingen@evlka.de) im Pfarrbüro an. Über 

den genauen Ablauf informieren wir Euch 

rechtzeitig. 

Das erste Treff en ö ndet am 12. November 

von 11 Uhr bis13 Uhr im Gemeindehaus 

statt, die  Proben  ö nden  jeweils samstags 

von 11 Uhr bis 13 Uhr statt.  

Die Generalprobe ist am Freitag, den 

23. Dezember von 15 Uhr bis 16.30 Uhr. 

Wir freuen uns auf Euch,  

Pastorin Mühlbacher und das Krippenspielteam 

Konö  3 – Sei dabei!

Altpapiersammelaktion
Bitte vormerken und ø eißig sammeln: 

Unsere Altpapiersammelaktion ö ndet 

vom 03. bis  05. November statt.

Bitte sammeln Sie schon jetzt alte Zeitungen, 

Werbung etc., damit wieder viel Altpapier 

zusammen kommt. Vielen Dank.  

Foto: privat

Nicht mehr gebrauchte Weihnachtsdeko gesucht!
Wer noch Weihnachtsdeko (Kugeln, Gläser, Holzscheiben …) aus den letz-

ten Jahren hat, kann sie gerne im Pfarrbüro abgeben.  Mit viel Kreativität 

wird damit schöner, neuer  Weihnachtsschmuck gefertigt, der auf dem 

Adventsbasar  angeboten wird. 
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Christiane Zaepernick (links) und Rosema-

rie Czarnecki (rechts) wurden in diesem 

Jahr aus der Kita verabschiedet. Beide ha-

ben als Erzieherinnen in der Krippe gear-

beitet. Viele Arbeitsjahre haben sie in der 

Mäusegruppe auf kleinen Stühlen oder 

auf dem Boden sitzend mit den 0-3jähri-

gen Kindern verbracht. Frühstück und Mit-

tagessen anreichen, Wickeln, Begleitung 

beim Mittagsschlaf und andere Tätigkei-

ten des täglichen Lebens waren dabei ge-

nauso wichtig, wie Trost spenden, Lieder 

singen, Spielen, im guten Austausch mit 

den Elternhäusern sein, Entwicklung zu 

begleiten und zu dokumentieren. Dies ist 

nur ein kleiner Ausschnitt aus dem Alltag 

von Krippenerzieherinnen. Auf Augenhö-

he mit den Kindern zu sein waren Christi-

ane und Rosi immer sehr wichtig. Nun mit 

über 60 Jahren, gönnen wir den beiden 

etwas ruhigere Tage und weniger Belas-

tung für Rücken und Knie. Wir bedanken 

uns sehr herzlich bei ihnen für die gute Ar-

beit, die sie geleistet haben. 

Bei Interesse können Sie hier die Räum-

lichkeiten unserer beiden Krippengrup-

pen anschauen:

https://www.trinitatiskirche-lingen.de/

kita/die-raeumlichkeiten-der-krippe

Abschied aus der Mäusegruppe 

Nach der langen coronabedingten Pause 

soll (wenn möglich) nun wieder regelmäßig 

ein Senioren- und Geburtstagskaff ee ange-

boten werden (Termine siehe Seite 14). 

Dazu werden dringend ø eißige Hände 

gesucht, die sich dabei um das leibliche 

Wohl der Besucher kümmern. Bei Inter-

esse und Fragen melden Sie sich bitte bei 

Pastorin Mühlbacher oder im Pfarrbüro.

Dringend helfende 
Hände gesucht!
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PFARRBÜROS
Christuskirche
Heike Derda, Sandbrinkerheidestr. 32, 49811 Lingen
Tel: 72088 – Fax: 76826; kg.broegbern@evlka.de
Öff nungszeiten:  
Di + Fr: 10.00 – 12.00 Uhr

Johanneskirche
Loosstr. 37, 49809 Lingen
Tel: 9150613; kg.lingen.johannes@evlka.de
Öff nungszeiten:
Mo-Fr: 10.00 - 12.00 Uhr 
Di:  13.00 - 15.00 Uhr

Kreuzkirche
Claudia Wenink, Universitätsplatz 1, 49808 Lingen
Tel: 3604 – Fax: 47622; kg.kreuz.lingen@evlka.de
Öff nungszeiten:
Di: 15.00 - 17.00 Uhr
Mi-Fr: 10.00 - 12.00 Uhr

Trinitatiskirche
Viktoria Karle, Birkenallee 13 a, 49808 Lingen
Tel. 62550 – Fax: 66425; kg.trinitatis.lingen@evlka.de
Öff nungszeiten: 
Di + Do:  09.00 - 12.00 Uhr
Mi: 17.00 Uhr - 18.30 Uhr

Fr: 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr

KIRCHENVORSTÄNDE
Günter Herrmann (Christuskirche), 
Tel: 72699, gub.herrmann@gmail.com
Julia Kessler (Johanneskirche), 
Tel: 9150613, kg.lingen.johannes@evlka.de
Ute van Kampen (Kreuzkirche), 
Tel: 66616, ute.vankampen@evlka.de
Dr. Andrea Thiel (Trinitatiskirche), 
Tel: 831025, andrea.thiel@evlka.de

PFARRÄMTER
Paul-G. Meißner (Christuskirche Vakanzvertretung)
Tel: 0591 14205198, paul.meissner@evlka.de

Verena Tretter (Johanneskirche)
Tel: 0591 97788510, verena.tretter@evlka.de

Orsolya Schütte-Gál (Johanneskirche)
Tel: 0591 9150623, orsolya.schuette-gal@evlka.de

Paul-Gerhard Meißner (Kreuzkirche)
Tel: 0591 14205198, paul.meissner@evlka.de

Norbert Mühlbacher (Kirchenzentrum Lohne)
Tel: 0591 96495055, norbert.muehlbacher@evlka.de

Heike Mühlbacher (Trinitatiskirche)
Tel: 0591 96495055, heike.muehlbacher@evlka.de

GEMEINDEHÄUSER
Christuskirche, Sandbrinkerheidestr. 32, 49811 Lingen
Küsterin Hannelore Poloschek (Brögbern), Tel: 74065
Küsterin Thekla Mansholt (Biene), Tel: 66850
Küster Konrad Dojan (Bawinkel), Tel: 05963 672

Johanneskirche, Loosstr. 37, 49809 Lingen
Küsterin Almut Meenderink, Tel: 9152526

Kreuzkirche, Bäumerstr. 16,  49808 Lingen
Hausmeister Klaus Hüsken, Mobil: 0171 8133519
Kirchenzentrum Lohne, Friedensweg 3, 
49835 W.-Lohne, Tel: 05908 664
Küsterin Hannelore Smits, Tel: 05908 2409395

Trinitatiskirche,Jägerstr. 57, 49808 Lingen
Küsterin Sarah Eichstädt, Mobil 01631639856

KIRCHENKREISKANTOR
Peter Müller, Mobil: 0173 3521946
peter.mueller@evlka.de

KONTOVERBINDUNG:

Sparkasse Emsland

IBAN: DE78 2665 0001 0000 0558 30

BIC: NOLADE 21 EMS

Bitte als Verwendungszweck

immer angeben:

Name der Kirche und Ort

Christuskirche

Brögbern-Biene-Bawinkel

Johanneskirche Lingen

Kreuzkirche Lingen

Trinitatiskirche Lingen



Adressen

KINDERTAGESSTÄTTEN
Kita „Arche Noah“ 
Loosstr. 37 a, 49809 Lingen, Leitung: Marion Speil
Tel: 9150614, kts.johannes.lingen@evlka.de
www.johanneskirche-lingen.de/kita

Kita Bäumerstraße
Bäumerstr. 16, 49808 Lingen, Leitung: Delia Schulte
Tel: 1577, kita.kreuzkirche.lingen@evlka.de
https://lutherische-kitas.de/kindertagesstaette-baeu-
merstrasse/

Kita Trinitatis
Kuckuckstr. 23, 49808 Lingen, Leitung: Gudrun Erdal
Tel: 62466, kts.trinitatis.lingen@evlka.de,
www.trinitatiskirche-lingen.de

Hort Trinitatis
Birkenallee 21, 49808 Lingen, Leitung: Diana Klenner
Tel: 65205, Hort.Trinitatis.Lingen@evlka.de
www.trinitatiskirche-lingen.de

Ringbibliothek
Evangelisch öff entliche Bücherei, 
Leitung: Juliane Schmalisch-Fischer
Jägerstr. 57, 49808 Lingen, Tel: 62837
buecherei.trinitatis.lingen@evlka.de
Öff nungszeiten:
Mo, Mi, Fr:  16.00 – 18.00 Uhr
So:  11.00 – 12.00 Uhr

Diakonisches Werk
Bögenstr. 7, 49808 Lingen, Tel: 800410, 
dw-lingen@diakonie-emsland.de

Krankenhaus-Seelsorge 
im Bonifatius Hospital
Pastorin Christiane Ewert
Tel: 9100 (Bonifatiushospital), 
Mobil: 0173 7007862

Teestube: Alte Backstube
Baccumer Str. 4, 49808 Lingen, Tel: 4666, 
Dienstags Mittagstisch, bitte anmelden.
Öff nungszeiten: 
Mo-Do:  08.30 – 18.00 Uhr
Fr: 08.30 – 12.00 Uhr

Lingener Hospiz e.V.
Mühlentorstr. 6b, 49808 Lingen
Tel: 831647, Mobil: 0160 6864303,
mail@lingener-hospiz.de, www.lingener-hospiz.de
Öff nungszeiten:  Mo-Fr:  10.00 – 12.00 Uhr

Alten- und Pø egeheim Stephanus-Haus
Thüringer Str. 4, 49809 Lingen
Tel: 91190, info@stephanus-haus.de

Friedhofskommission
Florian Heinen, Am Neuen Friedhof 24, 49808 Lingen, 
Tel: 63880, heinen@friedhofskommission-lingen.de

Friedhöfe Brögbern und Bawinkel:
Reinhard Strubbe, Adliger Hof 16, 49811 Lingen 
(Brögbern)
Konrad Dojan, Tel. 05963 672 (Bawinkel)

Pfadö nder VCP Lingen

 

Stammesleitung:
Aaron Kittlaus

Johannes Urban
Lena Schiefelbein

vcp.lingen@outlook.de
www.vcplingen.de
Tel. 0591 8073362

Förderverein 
Klaus Erdbrink, Tel: 9662324
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Geburtstage
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Geburtstage
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Freud und Leid




